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 Schülerpraktika  Ausbildung 
 Fachoberschule  Duales Studium

www.indaver.com

INDAVER – Unsere Mission: aus 
Reststoffen Rohstoffe gewinnen!

Wir sorgen für eine reine Kreislaufwirtschaft, indem wir schädliche Abfälle
neutralisieren und Abfälle in neue Rohstoffe und Energie umwandeln.
Eingebunden in ein international agierendes Netzwerk entwickeln wir seit über
fünf Jahrzehnten individuelle Lösungen für ein effizientes und nachhaltiges
Abfallmanagement. Mit hochentwickelten Anlagen und unserem innovativen
Ansatz zur Abfallentsorgung und -verwertung unterstützen wir unsere Kunden
ganzheitlich.

Indaver als Arbeitgeber bietet eine einzigartige Gelegenheit in einem
spannenden und dynamischen Umfeld zu lernen und zu wachsen. Nach
Abschluss der Ausbildung oder des Dualen Studiums bieten wir individuelle
Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten.

Bewirb dich jetzt, um Teil unserer Mission zu werden!

Der Weg zu deinem  
Ausbildungsplatz:

für weitere Infos einfach 
den QR-Code scannen.
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Liebe Riedstädterinnen und Riedstädter,
liebe Gäste und Interessierte an unserer Stadt,

mit unserer jährlichen Broschüre wollen wir dazu 
animieren, unsere Heimatstadt kennzulernen. 
Unseren Neubürgerinnen und Neubürgern sowie 
Gästen möchten wir die Büchnerstadt mit ihren fünf 
Stadtteilen vorstellen und sie herzlich willkommen 
heißen.

Ich hoffe, das vor Ihnen liegende Heft kann Ihnen 
nützlich sein und Sie haben Freude beim Lesen und 
Durchblättern. In jedem Jahr stellen wir einen Teil-
bereich der Verwaltung näher vor, in diesem Jahr 
die Stadtpolizei.

Die bevorzugte Lage Riedstadts in der schönen 
Landschaft der Hessischen Oberrheinebene und 
am Rande von Hessens größtem Naturschutzgebiet 
mit seiner einzigartigen Auenlandschaft lädt zu Er-
kundungen in der Umgebung ein. Dafür stellen wir 
in diesem Jahr einen Radweg von Riedstadt-Wolfs-
kehlen nach Trebur und wieder zurück vor. Er führt 

unter anderem am Naturschutzgebiet Bruderlöcher 
vorbei durch die Stromtalwiesen und das Natur-
schutzgebiet Riedwiesen von Wächterstadt.

Für Anregungen oder Korrekturhinweise zu der auch 
im kommenden Jahr geplanten Neuauflage sind wir 
immer dankbar.
Weitere Informationen und aktuelle Nachrichten 
können Sie auf unserer Homepage www.riedstadt.de 
nachlesen.

Ich danke Ulrich Diehl und seinem Team für die 
gute Zusammenarbeit. Allen Inserentinnen und In-
serenten, die durch ihre Anzeigenwerbung die He-
rausgabe dieser Informationsbroschüre erst ermög-
licht haben, möchte ich an dieser Stelle ebenfalls 
herzlich danken.

Marcus Kretschmann
Bürgermeister

Riedstadt – lebenswert und naturnah
Herzlich Willkommen

Vorwort

Marcus Kretschmann 
Bürgermeister
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Riedstadt

Riedstadt in Zahlen
Einwohner

Stadtteil� Einwohnerzahlen
Crumstadt� 4.381
Erfelden� 4.630
Goddelau� 6.827
Philippshospital� 406
Goddelau mit Philippshospital� 7.233
Leeheim� 4.265
Wolfskehlen� 4.322
Riedstadt insgesamt� 24.831

Stand: 30.06.2025 (inkl. NW) 

Ansprechpartner im ÖPNV
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH Kreis 
Groß-Gerau
Jahnstraße 1, 64521 Groß-Gerau
www.LNVG-GG.de
Telefon 06152 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft sowie Fahr-
kartenverkauf für RMV u. Deutsche Bahn AG:
RMV-MobilitätsZentrale Groß-Gerau
Öffnungszeiten siehe:
www.LNVG-GG.de
Telefon 06152 84777
Kontaktadresse Fahrgastbeirat 
Kreisausschuss des Kreises Groß-Gerau
Frau C. Huttner, Zimmer 542
Wilhelm-Seipp-Str. 4, 64521 Groß-Gerau
Telefon 06152 989-547
regio@kreisgg.de
www.kreisgg.de/fahrgastbeirat

Ansprechpartnerin Riedstadt:
Ruth Sadler
Telefon 0171 2894161

Schwedensäule Leeheim; Ökomarkt in Erfelden; Kinderfest in Goddelau; 
Evangelische Kirche Goddelau.
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Die Stadt mit ihren fünf ehemals selbstständigen 
Stadtteilen Crumstadt, Erfelden, Goddelau, Lee-
heim und Wolfskehlen blickt zurück auf eine lange 
und bewegte Vergangenheit und ist zugleich eine 
dynamische, auf die Gegenwart und in die Zukunft 
gerichtete Kommune.
Riedstadt nennt sich mit Stolz Büchnerstadt. Hier 
wurde am 17. Oktober 1813 der Dichter, Naturwis-
senschaftler und Sozialrevolutionär Georg Büchner 
geboren. In seinem Geburtsort ist Büchner auf viel-
fältige Weise präsent – in seinem Geburtshaus mit 
der Dauerausstellung zu Werk und Familie, mit dem 
professionellen Theater BüchnerBühne und dem 
breit aufgestellten Kulturangebot des städtischen 
Kulturbüros.

Jahresrückblick 2025
Mit einem Tag der offenen Tür in der Kita An der 
Riedbahn wurde die neueste der nunmehr insge-
samt 14 städtischen Kinderbetreuungseinrichtun-
gen gefeiert. Durch den forcierten Ausbau von Kitas 
in den letzten Jahren kann nun jedem Kind in Ried-
stadt, das einen Kitaplatz benötigt, auch einer an-
geboten werden.
Nach langer Vorbereitung starteten Mitte Januar die 
Bauarbeiten zur Sanierung von Straße und Kanal 
der Ortsdurchfahrt Leeheim – dem größten zusam-
menhängendem Kanal- und Straßenbauprojekt, das 
jemals in Riedstadt angegangen wurde. Dabei sol-

Am Rande von Hessens größtem Naturschutzgebiet liegt die Büchnerstadt Riedstadt. Umgeben von 
schönster Natur und doch zentral gelegen mitten im Rhein-Main-Ballungszentrum. Über die Bahnhöfe 
Riedstadt-Goddelau und Riedstadt-Wolfskehlen gelangt man schnell und unkompliziert nach Frank-
furt und an den Frankfurter Flughafen, auch die Kreisstadt Groß-Gerau, Darmstadt und die übrigen 
Orte der Region sind von hier aus gut zu erreichen.

Riedstadt

Mitten drin - Büchnerstadt Riedstadt

len in den nächsten Jahren sowohl die veraltete und 
zu klein dimensionierte Kanalisation, als auch die 
marode Landesstraße umfassend saniert werden. 
Umweltthemen wie die Anpassung an den Klima-
wandel, Förderung der Biodiversität, Energiesparen 
und ressourcenschonender Umgang mit der Natur 
gehören zu den großen Herausforderungen unserer 
Zeit, denen sich die Stadt bereits seit längerer Zeit 
stellt. Bei dem Projekt „Aus Grau wird Grün“ wur-
den 2025 Teilbereiche zweier Straßen in Wolfskeh-
len, die ursprünglich mit einer wassergebundenen 
Decke versiegelt waren, entsiegelt und in Grünflä-
chen umgewandelt. 
Damit Gebäudeeigentümer bei energetischen Sa-
nierungsmaßnahmen besondere finanzielle Vorteile 
nutzen können, wurden nach Erfelden und Wolfs-
kehlen zum 1. April 2025 auch Sanierungsgebiete in 
den übrigen drei Stadtteilen Crumstadt, Goddelau 
und Leeheim ausgewiesen. Neben Werkstattgesprä-
chen zum Thema energetische Gebäudesanierung 
wurde 2025 zum ersten Mal eine Hausmesse zum 
Thema veranstaltet, startete die Kampagne „aufsu-
chende Energieberatung“ und wurde der Einstieg in 
die kommunale Wärmeplanung vollzogen. Für die-
se vielfältigen Bemühungen wurde die Stadt 2025 
mit dem „Climate Star Award“ ausgezeichnet. Beim 
Stadtradeln im Kreis Groß-Gerau konnte die Stadt 
zum fünften Mal in Folge den Titel als fahrradaktivs-
te Kommune im Kreis gewinnen.
Im Sommer erschütterte ein Baumfrevel die Stadt: 
Als die Bäume eigentlich in vollem Laub stehen soll-
ten, wurde deutlich, dass im Frühjahr zehn Bäume 
in der Goddelauer Feldflur vergiftet worden waren. 
Darunter auch die mächtige, über 200 Jahre alte 
und denkmalgeschützte „Karl-Spengler-Eiche“. Da 
viele Bürgerinnen und Bürger das Bedürfnis hatten, 
mit einer Spende Anteil zu nehmen, hat die Stadt 
beschlossen, die ausgelobte Belohnung von 500 
Euro für Hinweise zur Ergreifung des oder der Täter 
um die Höhe der eingegangenen Spenden zu erhö-
hen. Bis zur Drucklegung dieser Broschüre waren 
so viele Spenden eingegangen, dass die Stadt die 
Belohnung auf rund 4.000 Euro erhöht hat. Sollte 
nach einer Frist von einem Jahr kein Täter gefasst 
sein, wird die Stadt im Herbst 2026 in Höhe der 
Spenden neue landschaftsprägende Bäume in God-
delau pflanzen.

Stadtpolizist Uwe Gremm, Gerry Assmann von der FG Umwelt und Bürger-
meister Marcus Kretschmann vor der Karl-Spengler-Eiche.
� Archivfoto: Renate Hoyer
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1977	 Aus Crumstadt, Erfelden, Goddelau, Leeheim und Wolfskehlen 
	 wird aufgrund der hessischen Gebietsreform die Gemeinde  
	 Riedstadt

1978	 1. Riedstädter Ferienspiele während der Sommerferien

1978	 Bau der Martin-Roth-Brücke, sie ersetzt die Fähre zum Kühkopf

1979	 1200 Jahre Erfelden und Start der Städtepartnerschaft mit  
	 Brienne-le-Château und Umgebung (Champagne / Frankreich)

1993	 Eine Brücke ersetzt den alten Bahnübergang von Erfelden nach 
	 Goddelau 

1994	 Start der Städtepartnerschaft mit Sortino (Sizilien / Italien)  
	 und Tauragé (Litauen)

1998	 750 Jahre Crumstadt

2002	 1000 Jahre Wolfskehlen

2004	 Einweihung des Rathaus-Neubaus im Ortszentrum von Godde- 
	 lau mit Tag der offenen Tür

2006	 1. Riedstädter Kinderfest am Tag vor Christi Himmelfahrt 

2007	 Riedstadt wird Stadt – Überreichung der Stadt-Urkunde an- 
	 lässlich des Neujahrsempfanges 2007

2009	 1175 Jahre Goddelau

2016	 1250 Jahre Leeheim

2019	 Riedstadt erhält die Zusatzbezeichnung  „Büchnerstadt“

2022	 Bürgermeister Marcus Kretschmann wird am 6. November in 
	 seine zweite Amtszeit gewählt

2023	 Bürgermeister Marcus Kretschmann wird am 29. März in sein 
	 Amt eingeführt, verpflichtet und ernannt.

Riedstadt – die jüngere Geschichte

Geschichte

Das alte Rathaus in Goddelau vor dem Ausbau

Die Erfelder Fähre in den 60er Jahren

Rathausneubau 2004

Bürgermeister Marcus Kretschmann bei seiner Amtseinführung im März 
2023

Der damalige Hessische Innenminister Volker Bouffier 
bei der Überreichung der Stadt-Urkunde 2007
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Die oberrheinische Tiefebene und damit das hes-
sische Ried waren seit frühester Zeit besiedelt. So 
finden sich hier immer wieder Nachweise aus allen 
Epochen der Menschheitsgeschichte. Bei Grabun-
gen wurden zum Beispiel in den Jahren 1925 bis 
1928 auf dem Gebiet des Philippshospitals, das zur 
Gemarkung Goddelau gehört, Funde aus jungstein-
zeitlichen Kulturen gesichert, die im Landesmuse-
um Darmstadt zu sehen sind. In Crumstadt wurde 
das äußerst gut erhaltene Skelett einer jungen Frau 
aus der mittleren Bronzezeit (ca. 1500 v. Chr.) ge-
funden.
Zusammenhängende größere Siedlungen waren die 
Ortschaften Crumstadt, Erfelden, Goddelau, Lee-
heim und Wolfskehlen, die heute die fünf Stadtteile 
von Riedstadt bilden, spätestens  in fränkischer Zeit. 
Den ältesten Beleg dafür kann Leeheim vorweisen: 
Eine Urkunde aus dem Jahr 766 bezeugt die groß-
zügige Schenkung eines gewissen Dodo in Leeheim 
an die Abtei Lorsch. Damit ist Leeheim eine der am 
frühesten genannten Siedlungen im gesamten Hes-
sischen Ried. 
Im Mittelalter fand auf dem Gebiet der heutigen 
Gemarkung Leeheim eine Königswahl statt: Im Jahr 
1024 wurde der Salier Konrad II. in dem mittlerwei-
le untergegangen Ort Kamba am rechten Rheinufer 
von den deutschen Fürsten zum König des Ostfrän-
kischen Reiches gewählt.

Der Ortsname Wolfskehlen leitet sich von dem Rit-
tergeschlecht der Herren von Wolfskehlen ab, die 
hier ihren Stammsitz hatten und dem Ort schließ-
lich ihren Namen gaben. In mittelalterlichen Urkun-
den vor 1313 wird Wolfskehlen noch Biblos genannt. 
Zwei Burgen gab es, von denen heute oberirdisch 
nichts mehr zu sehen ist: Die Burg Alt-Wolfskeh-
len beim heutigen Hofgut „Burghof“ und die Burg 
Neu-Wolfskehlen südöstlich der heutigen Bebauung 
(zwischen Ortsrand und Scheidgraben).
Der Dreißigjährige Krieg (1618 – 1648) traf Südhes-
sen mit voller Wucht. Kriegshandlungen und damit 
einhergehende Verwüstungen, Hungersnöte und die 
Pest sorgten dafür, dass der Landstrich verödete. 
Historiker schätzen die Bevölkerungsverluste auf 
60 bis 80 Prozent. So berichten Heimatforscher, 
dass in Wolfskehlen nahezu die gesamte Bevölke-
rung ausgelöscht wurde, in Leeheim blieben von 
113 Häusern nur 30 stehen – und dann kam die Pest.
Eine militärische Meisterleistung wurde im Dezem-
ber 1631 von Erfelden aus gestartet: Für den Gegner 
völlig überraschend setzte Schwedenkönig Gustav 
Adolf mit seinen Truppen von hier aus über den 
Rhein und nahm erst Oppenheim und dann Mainz 
ein. In Erinnerung an diesen wichtigen Sieg ließ 
Gustav Adolf am heutigen Altrhein die Schweden-
säule errichten. Der Schwedenkönig übernachtete 
im Erfelder Bürgermeisterhaus in der heutigen Wil-

Fünf Stadtteile mit reicher Geschichte
Crumstadt, Erfelden, Goddelau, Leeheim und Wolfskehlen

Geschichte

Die „Frau vom Sand“, das Skelett einer jungen Frau aus der mittleren Bronzezeit, wird im Heimatmuseum Crumstadt ausgestellt.
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helm-Leuschner-Straße. Das Haus gibt es bis heute, 
eine Plakette an der Hausfassade erinnert an den 
illustren Gast.
Im 20. Jahrhundert hinterließen die beiden Welt-
kriege, Nazidiktatur und die Judenverfolgung sowie 
die Flüchtlingsströme nach Ende des Zweiten Welt-
krieges tiefe Spuren auch in den Riedgemeinden. 
Das vor 1933 so reichhaltige, florierende jüdische 
Leben in den fünf Orten wurde brutal zerstört, die 

Menschen verfolgt, ermordet oder vertrieben. Von 
den Synagogen in Crumstadt, das eine besonders 
große Gemeinde hatte, Wolfskehlen und Erfelden so-
wie dem Gebetsraum in Leeheim ist nur die Erfelder 
Synagoge weder zerstört, noch zur Unkenntlichkeit 
verändert worden. Sie ist heute Museum und Begeg-
nungsstätte.

Der „sechste“ Stadtteil: Das Philippshospital, 
heute Vitos Riedstadt
Das Philippshospital ist eines der ältesten psychia-
trischen Krankenhäuser weltweit. Im Zuge der Re-
formation beschloss der Landgraf zu Hessen Philipp 
der Großmütige die Aufhebung aller Klöster und 
Pfarreien in seinem Land. 1535 erfolgte die Um-
wandlung der „Großpfarrei Hofheim“ in das „Hohe 
Landeshospital Hofheim“. 1904 wurde es zum 400. 
Geburtstag seines Gründers nach ihm benannt.
Das Spital war auch ein großer landwirtschaftlicher 
Betrieb, in dem die Kranken soweit möglich mit-
arbeiteten. Sei es auf den umliegenden Äckern oder 
in der eigenen Bäckerei, Weberei, Korbflechterei, 
Bierbrauerei oder Schmiede. Auch Viehzucht wur-
de betrieben. Im Dreißigjährigen Krieg wurde das 
Hospital gleich drei Mal überfallen und die Hospi-
talkasse geplündert. 

Es war ein langer Weg von der „Großherzoglichen 
Landesirrenanstalt“ über das finsterste Kapitel mit 
dem Abtransport und der Ermordung von 596 psy-
chisch Kranker in der Nazizeit und den schwierigen 
Anfängen nach dem Krieg als reine Verwahranstalt 
bis zu dem modernen psychiatrischen Krankenhaus 
heutiger Zeit.
Zu Vitos Riedstadt gehören unter anderem das Vitos 
Philippshospital, Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie und die Vitos Klinik Hofheim, Klinik für 
Kinder und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie sowie die Vitos Klinik für forensi-
sche Psychiatrie.

Die Schwedensäule am Altrhein in der Knoblochsaue.

Die ehemalige Synagoge Erfelden.

Vitos Riedstadt liegt in einem weitläufigen, parkähnli-
chen Gelände.



Büchnerstadt Riedstadt10

Die Stadtwerke Riedstadt wurden mit Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 9. Dezember 1988 ge-
gründet und haben seit 2007 ihren neuen Namen. 
Ihre Aufgaben bestehen aus der Sicherstellung 
einer reibungslosen Abwasserbeseitigung in Ried-
stadt und der Stromerzeugung aus Sonnenenergie. 
Im Betriebszweig Energieerzeugung betreiben die 
Stadtwerke sieben Photovoltaikanlagen.
Auf der Homepage der Stadt www.riedstadt.de in-
formieren die Stadtwerke in ihrer Rubrik (Bürger-
service/Übersicht der Verwaltung/Stadtwerke) 
nicht nur ausführlich über ihre Arbeit, sondern dort 
gibt es auch jede Menge nützlicher Tipps und Hin-
tergrundinformationen, die heruntergeladen und 
ausgedruckt werden können. Dazu gehören Themen 
wie Rückstau, Wurzeleinwuchs und Beseitigung 
von Fehlanschlüssen. Zudem gibt es gezielt Infor-
mationen für Bauherren und Architekten. Ein Film 
mit dem Titel „Eine Kanalbaustelle vor der Tür – und 
nun?“ erklärt anschaulich, wie das Kanalsystem ei-
ner Stadt funktioniert und was alles genau bei einer 
Kanalbaustelle gemacht wird.

Als oberstes Organ der Stadt entscheidet die Stadt-
verordnetenversammlung über alle Grundsätze, die 
der Gestaltung und der wirtschaftlichen Leitung 
der Stadtwerke dienen. Die Betriebskommission 
überwacht die Betriebsleitung der Stadtwerke und 
bereitet die Vorlagen für die Beschlüsse der Stadt-
verordnetenversammlung vor. Sie besteht aus 
15 Mitgliedern, die aus der Stadtverordnetenver-
sammlung, dem Magistrat, dem Personalrat und aus 
wirtschaftlich und technisch besonders erfahrenen 
Personen gewählt und durch den Magistrat berufen 
werden, sowie dem Bürgermeister als Vorsitzenden.

Betriebsleitung
Seit dem 1. Juli 2007 ist Saskia Kirsch Betriebs-
leiterin der Stadtwerke. Die Diplom-Bauingenieu-
rin hat an der Technischen Hochschule Darmstadt 
(heute: Technische Universität Darmstadt) mit dem 
Schwerpunkt Siedlungswasserwirtschaft, Verkehrs-
wesen und Baubetrieb studiert. 

In den Aufgabenbereich der Stadtwerke fallen der Betrieb und die Unterhaltung der Zentralkläranlage 
in Riedstadt-Goddelau, der Kanalisation, aller benötigten Sonderbauwerke, Pumpen und Druckleitun-
gen im Stadtgebiet von Riedstadt.
Darüber hinaus betreiben die Stadtwerke seit dem Jahr 2004 mehrere Photovoltaikanlagen zur 
Stromerzeugung.

Stadtwerke Riedstadt

Verwaltung

Stadtwerkeleiterin Saskia KirschDie Zentralkläranlage in Goddelau
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“Beratung, Umsetzung und
Service haben 5 Sterne und
mehr verdient.”

Einfache, schnelle
Umsetzung 

  
Pflegeleichtes
Website-System

  
Barrierefrei und
mobil optimiert

  
Inkl. Wartung und
Pflege

Website-Relaunch

Mach Deine
Website zum
Hingucker!     

Unsere Kunden sagen: 

uphill-value-marketing.de / Riedstadt-Crumstadt / 06158 941984

n Fachberatung
    n Lieferservice
        n Reparaturservice
            n Photovoltaik
                n Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
Sangenweg 19
64589 Stockstadt am Rhein 
Tel.: 06158 - 975296 
E-Mail: info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.  9.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 
geschlossen
Sa.  9.00 – 12.00 Uhr

Ihr Service-Partner für Wohnmobile
Wohnwagen, Camper und Anhänger

im Rhein-Main-Gebiet

Stahlbaustraße 60 * 64560 Riedstadt
Zufahrt: Am Schwarzbach an der B44

T. 06158-1884-250 * info@HFT-Riedstadt.de

Freie Meisterwerkstatt mit großer 
Zufahrt und Parkplatz
Täglich TÜV, AU, Gasprüfung
Frühjahrs- und Wintercheck
Klimaanlagen/Standheizung-Service
Wartung nach Herstellervorgaben
Reparaturen aller Art

43 x 45 mm
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Büchner

Das Logo des Vereins BüchnerFindetStatt ver-
einigt Bühne, Haus und Stadt im harmonischen 
Dreiklang. Das Motto „Büchner findet statt“ soll 
auf den ersten Blick zeigen: In der Büchners-
tadt Riedstadt ist Georg Büchner auf vielfältige 
Weise präsent – in seinem Geburtshaus mit der 
Dauerausstellung zu Werk und Familie, mit den 
kulturellen Angeboten der Stadt insbesondere in 
der Kunstgalerie am Büchnerhaus und der Büch-
nerBühne, dem professionellen Theater in Rieds-
tadt-Leeheim.

Um diesem Dreiklang noch stärker Ausdruck zu 
verleihen und die Kräfte gezielt zu bündeln, fusio-
nierten die beiden Trägervereine von BüchnerHaus 
und BüchnerBühne zu dem neuen gemeinsamen 
Trägerverein „BüchnerFindetStatt“. Am 3. Juli 2021 
stimmten die Mitglieder des Vereins BüchnerBühne 
Leeheim, wie bereits zuvor die Mitglieder des För-
dervereins Büchnerhaus Goddelau, bei ihrer Mit-
gliederversammlung einstimmig für den Verschmel-
zungsvertrag. Die Fusion wurde rückwirkend zum 1. 
Januar 2021 beschlossen.

Die Büchnerstadt
Am 17. Oktober 1813 kam der Dichter, Sozialrevo-
lutionär und Naturwissenschaftler Georg Büchner 
als erstes Kind von Ernst Karl und Caroline Büchner, 
geb. Reuß, in Goddelau zur Welt – heute einer von 
fünf Stadtteilen der Stadt Riedstadt.
Georgs Vater war als „Kreischirurg“ auch für die In-
sassen des nahegelegenen Hofheimer Spitals (spä-
ter nach seinem Gründer in Philippshospital um-
benannt), dem „Irrenhaus“ zuständig. Er heiratete 
Caroline, die Tochter von Johann Georg Reuß, dem 
Verwalter des Hospitals. Das junge Paar wohnte in 
der Weidstraße 9, dem Haus des späteren Schult-
heißen. Dort lebten sie in anderthalb Zimmern als 
Untermieter.
Das 1665 erbaute Fachwerkhaus  steht unter Denk-
malschutz und war in einem beklagenswerten Zu-
stand, als es 1988 Eigentum der damaligen Ge-
meinde Riedstadt wurde. Mit großem Engagement 
setzten sich die Riedstädter*innen in der Folge für 
den Erhalt des Geburtshauses ein. 1995 gründete 
sich zu diesem Zweck der gemeinnützige Förderver-
ein Büchnerhaus. Das Haus wurde in enger Zusam-
menarbeit mit dem Landesamt für Denkmalpflege 
Hessen renoviert und 1997 der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht. 1998 wurde hier die Daueraus-
stellung „Von Goddelau zur Weltbühne“ eröffnet.
Der Stall des Anwesens wurde mit erneut großem 
ehrenamtlichem Einsatz zu einer Kunstgalerie um-
gestaltet, 1999 war die Sanierung des Nebengebäu-
des abgeschlossen. Hier finden nicht nur Ausstel-
lungen, sondern auch Kulturveranstaltungen statt, 
außerdem dient es als Trauzimmer. Im ersten Stock 
befindet sich das städtische Kulturbüro. 
Im August 2019 erhielt Riedstadt den offiziellen 
Namenszusatz „Büchnerstadt“ als „Auszeichnung 
für die geschichtsbewusste Stadtgesellschaft von 
Riedstadt“, wie der hessische Innenminister Peter 
Beuth bei dem Festakt erklärte. Wie sehr sich die 
Stadt mit Georg Büchner identifiziere, werde durch 
das unermüdliche Engagement von Politik und Zivil-
gesellschaft deutlich.

Büchner Findet Statt
Dreiklang von Stadt, Haus und Bühne

Der Hessische Innenminister Peter Beuth und Bürgermeister Marcus Kretschmann (von links) 
bei der Verleihung der Zusatzbezeichnung „Büchnerstadt“.
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Das BüchnerHaus
Das Geburtshaus Georg Büchners ist der letzte Ori-
ginalschauplatz in Deutschland, der an das Leben 
und Werk des Dichters, Revolutionärs und Natur-
wissenschaftlers erinnert. Es ist sowohl Museum als 
auch lebendige Begegnungsstätte mit Kunstgalerie, 
Büchnerscheune und Hof.
Die Dauerausstellung „Von Goddelau zur Welt-
bühne“ skizziert Georg Büchners Lebensweg vom 
hessischen Goddelau ins Züricher Exil und sein 
Nachleben am Theater und in der Literatur, sie ver-
knüpft Georg Büchners Geburtshaus mit den großen 
Theaterbühnen der Welt. Symbolische Objekte, Bil-
der und Zitate bilden Raumszenen, die wesentliche 
Bruchstücke aus Büchners kurzem Leben skizzieren.
Ein rotes Band mit Lebensdaten führt durch den 
biografischen Teil der Ausstellung im Erdgeschoss. 
Ein Tisch mit acht Stühlen im ersten Zimmer sym-
bolisiert das Familienleben im Elternhaus. Hier sind 
Eltern und Geschwister sowie die Verlobte versam-
melt, in Mappen kann man Informationen über sie 
nachlesen.
Engagement für Demokratie und soziale Gerechtig-
keit wurde im Vormärz von der Obrigkeit strafrecht-
lich verfolgt. Dies stellt der dunkle Raum zum Hes-
sischen Landboten dar. Ein Stapel der Flugschriften 
ist hell angeleuchtet – ein Lichtblick in düsterer 
Zeit. Eine Leiter und der Steckbrief Georg Büchners 
stehen für die Flucht ins Exil. Eine Mappe informiert 
über das Schicksal Friedrich Ludwig Weidigs.
An einem überquellenden Schreibtisch sitzt eine 
Drahtfigur: Büchner im Exil, der über das Nerven-

system der Flussbarbe und an seinen literarischen 
Texten arbeitet – Büchners Nerven liegen blank vor 
Erschöpfung. Vor der Wand sind Zitate aus Büch-
ners Werken angeordnet, hier ist seine Denkfabrik. 
Die Ausstellung endet im Theater und verdeutlicht 
die Bedeutung und den Einfluss, den der Dichter aus 
Goddelau bis heute auf der Weltbühne hat. Seine 
Werke gehören zum festen Repertoire der Schau-
spielhäuser und zu den am meisten aufgeführten 
deutschsprachigen Dramen weltweit.
Die kleine Bibliothek im ersten Stock sammelt Li-
teratur über Georg Büchner, Schriften seiner Ge-
schwister und Freunde, Erstausgaben seiner Werke 
und von Künstlern gestaltete Sonderausgaben.

BüchnerHaus
Weidstraße 9,  
64560 Riedstadt-Goddelau
Tel. 06158 1886596
info@buechnerhaus.de
Öffnungszeiten: freitags bis 
sonntags; November bis März 
13 - 17 Uhr, in den übrigen 
Monaten 14 - 18 Uhr
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Büchner

Die BüchnerBühne
Die BüchnerBühne, gegründet im Sommer 2008, 
ist ein professionelles Theater, das sich in beson-
derer Weise dem Werk Georg Büchners verpflichtet 
fühlt. Seit Mai 2011 hat es seine feste Spielstätte 
im ehemaligen Feuerwehrhaus in Riedstadt-Lee-
heim (Kirchstraße 16). Mit viel ehrenamtlichem 
Engagement und mit Unterstützung der Stadt sind 
dort Räume mit besonderem Flair entstanden. Der 
Theaterleiter, Schauspieler und Regisseur Christian 
Suhr ist in Büchners Geburtsort Goddelau geboren 
und kehrte nach verschiedenen Stationen (u.a. Ber-
liner Ensemble, Schillertheater) mit seiner Familie 
in seine Heimat zurück.
An den Wochenenden gibt es einen abwechslungs-
reichen Spielplan, wobei die Autoren-Auswahl bis-
her von Namensgeber Büchner bis zu Shakespeare, 
Goethe, Molière, Dario Fo, Kästner sowie den Hu-
mor-Altmeistern Loriot und Heinz Erhardt reicht. 
Der Freitags-Faust serviert - noch bis April 2026 
- das Werk Goethes in kleinen Häppchen. Beim 
Nachtcafé wird das gemütliche Theatercafé zur Mu-
sikkneipe. Im „Club der Dichter“ wird sonntags aus 
empfehlenswerten Büchern gelesen.
Neben den Veranstaltungsreihen hat die Büchner-

Bühne im Jahr 2025 zwei neue Theaterproduktionen 
umgesetzt: Im Frühjahr gab es mit „Die Schule der 
Diktatoren“ von Erich Kästner eine hochinteressan-
te Inszenierung, die beim Publikum gerade wegen 
der Verbindungen zur heutigen Zeit gut ankam. Die 
französische Komödie „Der Vorname“ - bei uns eher 
als Kinofilm bekannt - bereicherte die Vorweih-
nachtszeit. Beim fünften Büchnerland-Festival im 
Juni 2025 war der Auftritt des deutschlandweit be-
kannten Kabarettisten Urban Priol ein Höhepunkt. 
Für über 220 Gäste sicher ein unvergesslicher Som-
merabend mit einem gut gelaunten und menschen-
nahen Künstler.
Für das Jahr 2026 hat die BüchnerBühne ein Thea-
terprojekt vor, das anhand der Paulskirchen-Revo-
lution 1848 einen Bezug zur aktuellen Lage der De-
mokratie in unserem Land herstellen will. Das Stück 
„Freiheit für Krähwinkel“ geht auf einen Theatertext 
des österreichischen Volksschauspielers Johann 
Nestroy zurück. Bürger, die gerne mal Theater spie-
len wollen, Heimat- und Geschichtsvereine oder 
Kommunalpolitiker sind zum aktiven Mitmachen 
eingeladen. In der Adventszeit wird dann wiederum 
eine flotte Komödie aus Frankreich für gute Unter-
haltung sorgen: „Der Weihnachtsmann ist ein Arsch-
loch“ lässt einen humorvollen Blick auf die besinn-
liche Weihnachtszeit erwarten. Die sechste Auflage 
des Büchnerland-Festivals wird vom 18. bis 21. Juni 
in Leeheim „Unter den Linden“ an der Kirche und im 
Büchnerhaus in Goddelau stattfinden. Wie immer 
sollen die Veranstaltungen beim Festival ohne Ein-
trittspreis angeboten werden.  

Alle Infos zum Theater und ein Online-Ticketshop 
sind auf der Homepage buechnerfindetstatt.de zu 
finden.  

BüchnerBühne Riedstadt
Kirchstraße 16, 
64560 Riedstadt-Leeheim
https://buechnerfindetstatt.de
Tel.: 06158 – 188854
info@buechnerbuehne.de

Probenfoto „Der Vorname“ v.l.n.r. Vincent (Alexandre Rudel), Ehepaar 
Pierre und Elisabeth Garaud (Oliver Kai Müller und Mélanie Linzer) und 
Claude, der Freund seit Kindertagen (Oliver Dawid).� Foto: BFS

„Die Schule der Diktatoren“ von Erich Kästner mit Soraya Mezhère, Ale-
xander Valerius, Aylin Kekec, Johanna Bronkalla, Christian Suhr, Mélanie 
Linzer (v.l.n.r.).� Foto: haza-foto



Büchnerstadt Riedstadt 15

HAUSVERWALTUNG 

VERMIETUNG 

MAKLERTÄTIGKEIT

Wir unterstützen Sie gerne bei Ihren Nebenkostenab- 
rechnungen, Vermietungen und Immobilienverkäufen, 

ob Haus oder Eigentumswohnung!!

Bitte rufen Sie uns an! Mo.- Do. von 8.00 - 12.00 Uhr

% 06158 87533 • info@pfeffer-stockstadt.de

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 kcolG netsriK

 
 A18 essagueN

 nedlefrE-tdatsdeiR 06546
 0982 85160 nofeleT

@ofni  .kcolg   ed.mvl

Austrocknung nach Wasserschäden.Estrich-Dämmschicht-Trocknung

Neu- und Altbau- Trocknung.Leckortung / Infrarot-Thermografie

Sofortmaßnahmen.Schadensanalyse / Feuchtemessungen

Fa. Peter Kindermann
SchneppenhäuserStr.49 64331Weiterstadt.

     

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG

0 61 50 / 5 27 360 61 50 / 5 27 36
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Digitales Rathaus
Die Büchnerstadt Riedstadt baut kontinuierlich ih-
ren digitalen Bürgerservice aus. Auf der Startseite 
der Homepage www.riedstadt.de führt ein Fenster 
direkt zur Online-Terminbuchung für Einwohner-
melde- und Passwesen, Gewerbe- und Ordnungsamt 
sowie das Standesamt. 
Weitere digitale Serviceleistungen lassen sich in 
der Kopfleiste unter „Digitales Rathaus“ abrufen. 
Unter anderem können hier viele Anträge und Vor-
gänge bequem von zuhause aus genutzt werden, 
womit vielfach Behördengänge überflüssig werden.

Bürgerservice
Sie haben Anregungen, Hinweise, Beschwerden 
oder auch Lob für die Verwaltung? Im Sinne einer 
bürger*innenorientierten, transparenten Verwal-
tung wurde diese Servicestelle eingerichtet.
Giulia Reinhardt freut sich auf ihren Anruf oder Ihre 
E-Mail. Sie geht jedem Hinweis nach und stimmt 
ihre Antworten mit den Fachabteilungen ab. Auch 
wenn wir nicht jedes Problem lösen können, ist es 
doch unser Anspruch, die Bürger*innen zu infor-
mieren und Verwaltungshandeln transparent zu 

machen. 
Die Vertretung von Giulia Reinhardt ist Ute Schnei-
der vom Parlamentsbüro.

Telefon: 06158 181 – 134
E-Mail: service@riedstadt.de

Stadtverwaltung Riedstadt
Rathausplatz 1,  
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon: 06158 181-0
E-Mail: info@riedstadt.de
Internet: www.riedstadt.de

Sprechzeiten
Montag, Mittwoch, Freitag 7:30 - 12:00 Uhr
Dienstag 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:30 - 12:00 Uhr 
und 14:00 - 18:00 Uhr
Die Bauverwaltung (FG Bauen, Bauunterhaltung, 
Stadtwerke) ist mittwochs für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Stadtverwaltung

Verwaltung

Giulia Reinhardt hat immer ein offenes Ohr für Lob, Tadel und Anregungen.
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ziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand-  

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!
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Sind die Mitglieder der Stadtpolizei im Außendienst 
unterwegs, sind sie gut zu erkennen an ihren blauen 
Uniformen und ihrem Einsatzwagen mit dem gro-
ßen Schriftzug „Stadtpolizei“. Untergebracht ist die 
Stadtpolizei in einem Gebäude direkt neben dem 
Riedstädter Rathaus.
Das Team der Stadtpolizei ist zwar überwiegend im 
Außenbereich unterwegs, doch auch am Computer 
im Büro sind viele Arbeiten zu erledigen. Zu den 
Tätigkeiten gehört die Überwachung des fließenden 
und ruhenden Verkehrs, aber auch der Einhaltung 
städtischer Satzungen und des Jugendschutzes.  
Auch die Überprüfung von Spielgeräten in Gast-
stätten und Spielhallen und die Überwachung von 
Baustellen und Sondernutzungen fallen in ihr Auf-
gabengebiet. Um Umweltdinge wie Müll, der illegal 
im öffentlichen Raum entsorgt wird und abgestellte 
Fahrzeugfracks kümmern sie sich ebenso wie um 
entlaufene Hunde und Fundfahrräder.
Die Unterbringung nach dem Psychisch-Kranken-
Hilfe-Gesetz (PsychKHG) gehört nach einer Ände-

rung des Gesetzes mittlerweile nur noch sporadisch 
zum Aufgabengebiet. Zudem wird die Stadtpolizei 
auch tätig bei Ermittlungsersuchen anderer Behör-
den wie etwa Wohnsitzüberprüfungen. Das städ-
tische Fundbüro ist ebenfalls bei der Stadtpolizei 
untergebracht.
Uwe Gremm ist der Dienstgruppenleiter der Stadt-
polizei und zudem für alle Aufgaben der Straßenver-
kehrsbehörde zuständig, wie etwa verkehrsrechtli-
che Anordnungen, Schwerbehindertenausweise, 
Bewohnerparkausweise und Ähnliches. Auch Son-
dernutzungen, zum Beispiel für Gerüste, Container, 
Lagerung von Materialien und Plakatierungen sowie 
die Gefahrgutüberwachung fallen in seinen Zustän-
digkeitsbereich.  Vorrangig im Außendienst tätig 
sind Alexander Knecht, Joachim Laux, Bodo Littwin 
und Gülsah Yildirim. Carolin Krämer ist im Innen-
dienst zuständig für Ordnungswidrigkeiten und 
Bußgelder sowie das Fundbüro. 

Die Stadtverwaltung stellt sich vor
Die Stadtpolizei

Verwaltung

Das Team der Stadtpolizei:  
Carolin Krämer, Bodo Littwin, Uwe Gremm, Alexander Knecht, Joachim Laux, Gülsah Yildirim

Kontakt:
Tel.: 06158 181-511/-521/-522/-
523/-524 und -520 (Ordnungs-
widrigkeiten, Bußgelder)
stadtpolizei@riedstadt.de
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Zubehör + Design · Werkstatt- + Reifen-Service · Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlagen-Service · Navigationssystem-Einbau · Leihwagen

AKTIONEN:

Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen-Desinfizierung
Mobilservice
Sicherheitscheck mit Garantie
Lichttest
Urlaubscheck

Versicherungsbüro

64560 Riedstadt
Hunsrückstraße 2
Tel. 06158-74434

64521 Groß-Gerau
Brunecker Straße 1
Tel. 06152-53344

E-Mail: info@nold-versicherungen.de
www.nold-versicherungen.de

Folgen Sie uns auf
Facebook

s
.

Kreissparkasse
Groß-Gerau

Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
o

Finde mit uns im Team die
Unterstützung und den Erfolg
für deine berufliche Zukunft.

Jetzt bewerben:
kskgg.de/karriere

Wir machen den Job wahr,
den du dir vorstellst.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Die Stadtverordnetneversammlung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über 
die grundsätzlichen kommunalpolitischen Angele-
genheiten der Kommune, sie besteht aus 37 Per-
sonen. Insgesamt sind derzeit acht Parteien und 
Wählergruppen im Stadtparlament vertreten. Das 
Stadtparlament wird von den wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürgern auf fünf Jahre gewählt.

Die zurzeit der Drucklegung jüngste Wahl fand am 
14. März 2021 statt. Innerhalb des Stadtparlaments 
gibt es derzeit keine Koalition. Die nächste Kommu-
nalwahl in Hessen ist am 15. März 2026.

Mit dem hessischen Wahlrecht besteht bei Kommu-
nalwahlen nicht nur die Möglichkeit, den Anteil ei-
ner Partei oder Wählergruppe in der Stadtverordne-
tenversammlung zu bestimmen, sondern auch auf 
die konkrete Entsendung der Personen Einfluss zu 
nehmen. Mit dem so genannten Kumulieren (Stim-
men häufen) kann jeder Wahlberechtigte maximal 
37 Stimmen vergeben und dabei einem einzelnen 
Bewerber bis zu drei Stimmen geben. Das Pana-
schieren erlaubt zusätzlich, diese Stimmen nicht 
nur innerhalb einer Liste, sondern über die Bewer-
berlisten mehrere Parteien und Gruppen zu vertei-
len. Das Wahlrecht soll die Beteiligungsrechte der 
Wählerinnen und Wähler stärken.

Die Sitzungen des Parlaments werden in Ausschüs-
sen vorbereitet. Für die laufende Amtszeit (2021 – 
2025) gibt es folgende Fachausschüsse:
n	 Sozial-, Kultur- und Sportausschuss
n	 Ausschuss für Umwelt, Bau, Verkehr 
	 und Digitales
n	 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss

Darüber hinaus gibt es in Riedstadt einen Auslän-
derbeirat. Alle Mitglieder gehören der Progressiven 
Ausländer Union (PAU) an und vertreten die Inte-
ressen der ausländischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in Riedstadt. Die jüngste Wahl fand zusam-
men mit der Kommunalwahl am 14. März 2021 statt.

Alle Sitzungen sind grundsätzlich öffentlich und die 
Mitglieder der politischen Gremien freuen sich über 
Zuschauerinnen und Zuschauer und das Interesse 
der Bürgerschaft an ihrer politischen Arbeit zum 
Wohle der Kommune

Die Termine der öffentlichen Sitzungen werden in 
der Presse veröffentlicht oder sind auf der Internet-
seite der Stadt (www.riedstadt.de) im Veranstal-
tungskalender nachzulesen.

Infos zu den Mitgliedern der Stadtverordnetenver-
sammlung gibt es außerdem unter www.ratsinfo.
riedstadt.de

Magistrat Riedstadt
Der Magistrat besteht laut Hauptsatzung aus zehn 
Personen. Er ist ein Kollegialorgan, in ihm arbeiten 
Vertreter und Vertreterinnen aus den in der Stadt-
verordnetenversammlung vertretenen Parteien und 
Wählergruppen zusammen.

Der Magistrat
n	 ist zuständig für Beschlüsse zur Erledigung der 
laufenden Verwaltung, sofern sie die Entschei-
dungsbefugnisse des Bürgermeisters und der Fach-
bereichsleiter überschreiten,
n	 ist zuständig für die Vertretung der Stadt im 
Rechtsverkehr,
n	 trifft sich in der Regel vierzehntägig zu nicht-öf-
fentlichen Sitzungen und
n	 bereitet Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung vor, gibt sie weiter, nimmt an deren Sit-
zungen teil und 
n	 ist für die Erledigung der Beschlüsse des Parla-
ments verantwortlich.

Bürgermeister
Der amtierende Bürgermeister Marcus Kretschmann 
(CDU) wurde erstmals am 27. November 2016 in 
einer Stichwahl mit 62,3 Prozent der abgegebe-
nen Stimmen in sein Amt gewählt. Am 6. Novem-
ber 2022 wurde er, bei insgesamt drei Kandidaten, 
bereits im ersten Wahlgang mit 50,79 Prozent der 
abgegebenen Stimmen wiedergewählt. Am 29. März 
2023 wurde er in sein Amt eingeführt, verpflichtet 
und ernannt. Die Amtszeit eines Bürgermeisters in 
Hessen dauert sechs Jahre.

Kommunalpolitik in Riedstadt

Politik

Fragen zu den politischen 
Gremien:
Parlamentsbüro, 
Ute Schneider oder Julia Galley 
Telefon 181-131 / -136 
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CLEVER EINKAUFEN,CLEVER EINKAUFEN,

MEHR SPAREN!MEHR SPAREN!

www.rl-fundgrube.de

Entdecken Sie  Entdecken Sie  
unsere aktuellen  unsere aktuellen  
Angebote unter:Angebote unter:FundgrubeFundgrube

www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH www.instagram.com/rlfundgrube_de/

MACH DICH 

SCHLAU!
...und schau in unser 
Programm hinein!

www.kvhsgg.de
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Für viele ist ein Europa der offenen Grenzen und 
einer gemeinsamen Währung eine Selbstverständ-
lichkeit. Doch diese Errungenschaften sind das Er-
gebnis eines langen Zusammenfindens nach den 
schrecklichen Erfahrungen der Kriege des 20. Jahr-
hunderts. Städtepartnerschaften spielten dabei 
eine zentrale Rolle.  Auch heute sind das friedliche 
Miteinander über Grenzen hinweg und der Kontakt 
zu anderen Menschen, Ländern und Kulturen die 
wichtigsten Ziele von Verschwisterungen.
Riedstadt hat gleich drei starke Brücken in Europa 
mit Verschwisterungen nach Frankreich, Italien und 
Litauen. Hier erleben Menschen, dass Verständi-
gung auch ohne Sprachkenntnisse bestens gelingt. 
Über die Jahre sind so herzliche Freundschaften 
entstanden und so war die Freude groß, dass 2024 
gleich drei Jubiläen gefeiert werden konnten: 45 
Jahre Verschwisterung mit Brienne-le-Château und 
je 30 Jahre mit Sortino und Taurage. Der Arbeits-
kreis Verschwisterungen mit seinen Arbeitsgruppen 
und dem Verein Freunde von Taurage  freut sich im-
mer über neue Interessenten. Wenden Sie sich ger-
ne mit allen Fragen und Anliegen an das Kulturbüro.

Europäische Städtepartnerschaften – Riedstadts 
Partnerstädte
Brienne-le-Château et sa Région (Frankreich) 

Seit 1979 ist Riedstadt mit Brienne-le-Château und 
seiner Region verschwistert. Im regionalen Natur-
park Forêt d’Orient mit seinen großen Seen gele-
gen, lockt die Gegend mit ihren Naturschönheiten 
und den prickelnden Genüssen der Champagne. Die 
Freundschaft wird mit unseren französischen Nach-
barn durch einen Schüleraustausch der Martin-Nie-
möller-Schule, sportliche Begegnungen und kultu-
rellem Austausch gepflegt. 

Sortino (Italien) 
Die auf Sizilien, in den Monti Iblei, gelegene Stadt 
Sortino ist seit 1994 Partnerstadt von Riedstadt. In 

Sichtweite des Ätna und nahe der Küste des Ioni-
schen Meeres gelegen, ist die Region außerdem für 
die Nekropole von Pantalica bekannt, eine Anlage 
von etwa 5000 Grabhöhlen – Teil des UNESCO-
Weltkulturerbes. 

Besondere Anlässe für einen Besuch sind die Stadt-
feste, wie das Honigfest (Foto) und die Feierlichkei-
ten mit Prozession zu Ehren der Santa Sofia.

Taurage (Litauen)
Die Stadt Taurage liegt im Westen Litauens am Fluss 
Jura und ist seit 1994 Partnerstadt Riedstadts. Der 
Verein Freunde von Taurage organisiert regelmäßig 
wechselseitige Besuche und führt mit großem Enga-
gement humanitäre Hilfstransporte durch, die u.a. 
Krankenhäuser sowie Kinder- und Seniorenheime in 
Taurage und Umgebung unterstützen. Nehmen Sie 
doch einmal teil bei einer Reise nach Litauen und 
lernen Sie das „Tal der Nachtigallen“ und den „Berg 
der Kreuze“ kennen.

Das Kulturbüro ist Ansprechpartner für alle Fragen 
zu den europäischen Städtepartnerschaften und 
vermittelt gerne den Kontakt zum Arbeitskreis, des-
sen Arbeitsgruppen und den in der Verschwisterung 
aktiven Bewohnern Riedstadts oder unterstützt Sie 
dabei, Gastfamilie zu werden: 
Kulturbüro, 06158 93084-1 / -2, 
kultur@riedstadt.de, www.freunde-von-taurage.de

Verschwisterungen
Drei starke Brücken

Kultur
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Hauptsitz: Schleifweg 47, 64331 Weiterstadt, Telefon: 06150 - 2205
Filiale Goddelau: Bahnhofstr. 25, 64560 Riedstadt, Telefon: 06158 - 2261 
Weitere Informationen und aktuelle Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Website.
Online-Catering auf: www.metzgerei-marienhof.de

HANDGEMACHTE QUALITÄT  
SEIT ÜBER 25 JAHREN

Unser Familienunternehmen steht seit 
über 25 Jahren für Qualität und Frische 
im  Bereich hausgemachter Fleisch- und 
Wurstwaren. Zusätzlich bieten wir Ihnen 
täglich wechselnde Mittagsmenüs und 
erstklassiges Catering.

Rechtsanwälte

Heinz Artinger - Notar a.D.
Jens Monden
Deniz Araz - Notarin
Niels Kleinschmidt*

*Fachanwalt für Familienrecht

Anwaltskanzlei
Starkenburger Str. 69 A
64560 Riedstadt
Tel. 06158 / 6383
Fax: 06158 / 6393
Mail: info@artingerundkollegen.de

Bürozeiten:
Mo.-Do. 8:30 - 12:00 Uhr
und 14:30 - 18:00 Uhr
Freitags 8:30 - 12:00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Unsere Tätigkeitsfelder:
- Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht
- Arbeitsrecht
- Arzthaftungsrecht
- Bankrecht und Vermögensrecht
- Baurecht
- Betreuungsrecht
- Ehe- und Familienrecht
- Erbrecht / Testamentsvollstreckung
- Firmen- und Gesellschaftsrecht
- Insolvenzrecht
- Miet- und Maklerrecht
- Reiserecht
- Sozialrecht
- Strafrecht / Steuerstrafrecht
- Telekommunikationsrecht
- Verkehrsrecht / Verkehrsstrafrecht
- Versicherungsrecht
-  WEG-Recht

Wir vertreten Sie an allen Amtsgerichten, 
Landgerichten und Oberlandesgerichten.

SSeelenvulkan
eelenvulkan    

RRoman einer Depression
oman einer Depression

JJutta Sybille Schütz
utta Sybille Schütz
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von  

Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 

Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 

ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 

ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 

geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 

Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 

Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 

fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 

ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 

diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 

sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-

ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 

und Medienservice GmbH

Erstausgabe September 2022 

Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 

studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-

kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 

Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 

und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-

cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 

Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 

Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 

Radio Darmstadt auf Sendung. 

9    783981    593785

Seelenvulkan - Final.indd   1

Seelenvulkan - Final.indd   1

07.09.2022   08:16:42
07.09.2022   08:16:42

19,80 €  236 Seiten 

Ulrich Diehl Verlag                    
Marktplatz 3, Darmstadt   
info@udvm.de
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Riedstadt ist die flächenmäßig größte Kommune im 
Landkreis Groß-Gerau. Über 73 Quadratkilometer 
zählt die Fläche der Büchnerstadt. Gerade mal gut 
zwei Quadratkilometer groß ist dagegen Monaco. 
Während Monaco als eines der reichsten Länder 
der Welt gilt, kämpft Riedstadt um jeden Euro. Der 
Wirtschaftsförderung kommt daher eine große Be-
deutung zu. Schließlich sollen die Einnahmen durch 
die Gewerbesteuer weiter steigen. 
Neben der Schließung von Lücken ungenutzter 
Gewerbeflächen, ist die Weiterentwicklung der ge-
werblich genutzten Flächen im Gewerbepark Ried 
in Riedstadt-Wolfskehlen ein Erfolgsfaktor für die 
Wirtschaftsförderung der Stadt. Mittelständische 
Unternehmen, die in der Büchnerstadt ihre Gewer-
besteuern zahlen, stehen im Fokus von Neuansied-
lungen.
Die Vorteile des Wirtschaftsstandortes Riedstadt 
sind die Nähe zu den Metropolregionen Rhein-Main 
und Rhein-Neckar. Wissenschaftsstandorte wie 
Darmstadt, Mannheim und Frankfurt sind in fast di-
rekter Nachbarschaft. Die Infrastruktur bietet kurze 
Wege zu Flughafen, Bahn, Hafen und dem überre-
gionalem Fernstraßen-Netz.
Riedstadt ist zudem geprägt durch Naturschutzge-
biete und weite landwirtschaftliche Flächen. Kurze 
Wege in die Natur und zum Einkauf landwirtschaft-
licher Produkte in den Höfen der Direktvermarkter 
kennzeichnen die Büchnerstadt. Kurze Wege zum 
Arbeitsplatz entlasten die Straßen und die Umwelt. 
Möglichst viele Arbeitsplätze am Ort verbessern die 
Lebensqualität der Riedstädter. Zudem sind sie gut 
für die Steigerung der Gewerbesteuer-Einnahmen.
Schnelles Internet ist ebenfalls ein immer wichti-

ger werdender Standortfaktor. Auch hier arbeitet 
die Wirtschaftsförderung im Sinne der Gewerbebe-
triebe, damit der Ausbau vorangeht. Viele können 
das Glasfasernetz schon nutzen. Die Büchnerstadt 
arbeitet daran, dass die Riedstädter vor dem Ziel 
der Bundesregierung im Jahr 2030 auf die Glasfa-
ser-Infrastruktur zugreifen können.
Neben dem Wirtschaftsförderer in der Stadtverwal-
tung ist der Gewerbeverein Riedstadt eine hilfrei-
che Anlaufstelle für Unternehmerinnen und Unter-
nehmer. Der Gewerbeverein Riedstadt ist sehr aktiv 
in der Büchnerstadt und immer ansprechbar. Unter-
nehmerabende oder andere informative Veranstal-
tungen bieten Raum für Vernetzung und Gespräche. 
Wer Mitglied werden möchte oder Fragen hat, findet 
die Kontaktdaten auf der Webseite des Gewerbever-
eins: www.gewerbeverein-riedstadt.de . 

Wirtschaftsstandort Riedstadt

Wirtschaft

Blick auf den Gewerbepark Ried

Kontakt
Wirtschaftsförderer
Michael Leimbach
Telefon: 06158 181-150
m.leimbach@riedstadt.de Im Gewerbepark Ried wird weiterhin viel gebaut.
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Klimawandel, Förderung der Biodiversität, Energie-
sparen und ressourcenschonender Umgang mit der 
Natur gehören zu den großen Herausforderungen 
unserer Zeit, denen sich Riedstadt seit mehr als 
einem Vierteljahrhundert stellt. Bei der Fachgruppe 
Umwelt unter der Leitung von Holger Schanz lau-
fen dazu viele Fäden zusammen. Ihm unterliegt ein 
weites Feld von Aufgaben, das von der Betreuung 
der städtischen Waldbestände über die Pflege und 
Nutzung der Landschaft und Gewässer bis hin zu 
Fragen des allgemeinen Umweltschutzes und der 
Abfallentsorgung reicht.
Riedstadt setzt sich erfolgreich für mehr und natur-
nahes Grün in der Stadt ein. Denn Grünflächen ver-
bessern auf vielfältige Weise das Mikroklima in der 
Stadt, wobei insbesondere großen und alten Bäu-
men wichtige Funktionen als Schattenspender und 
für die Sauerstoffneubildung zukommen. Im Jahr 
2023 wurde das Engagement der Stadt erneut durch 
eine Auszeichnung mit dem Label „Stadtgrün natur-
nah“ in Gold belohnt. Bereits seit dem Jahr 2000 
befasst sich die Büchnerstadt mit dem international 
beachteten Vorhaben zur Renaturierung von Strom-
talwiesen (näheres unter „Landschaft und biologi-
sche Vielfalt“)
Der Ansprechpartner für Stromtalwiesen, innerstäd-
tisches Grün und Bäume ist Matthias Harnisch.
Damit es in Riedstadt auch grün bleibt, kümmert 
sich Nils Bültemann als Baumsachverständiger um 

die Verkehrssicherheit und Pflege der Bäume. Als 
Feldschütz ist es die Aufgabe von Gerry Assmann, 
Wälder, Wiesen und Felder rund um die Stadtteile 
Riedstadts zu pflegen und zu schützen. So ist er 
wichtiger Ansprechpartner für die Landwirte und 
alle, die mit der Nutzung und Pflege der Riedstädter 
Landschaft befasst sind.
Als studierte Biologin ist Sandra Seum Riedstadts 
Nachhaltigkeitsmanagerin. Sie verantwortet die 
Themen Abfall, Verkehr und Lärmschutz. Zusammen 
mit Holger Schanz ist sie für die jährliche Durchfüh-
rung des städtischen Öko-Audits EMAS zuständig.
Sanierungsmanager Benjamin Krick ist Ansprech-
partner für alle, die ihr Gebäude klimafreundlich 
weiterentwickeln möchten. Um ganz Riedstadt 
nach und nach immer klimafreundlicher zu machen, 
wurden nach Erfelden und Wolfskehlen 2025 auch 
Sanierungsgebiete in Crumstadt, Goddelau und 
Leeheim ausgewiesen. Krick koordiniert auch die 
Durchführung der Kommunalen Wärmeplanung. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.klimafreundliches-riedstadt.de

Abfalleinsammlung
Für die Abfalleinsammlung ist seit 2020 der Abfall-
wirtschaftsverband AWV zuständig.
Der vom AWV herausgegebene Abfallkalender wird 
direkt von ihm verteilt und ist außerdem auf seiner 
Homepage www.awv-gg.de abrufbar. Seit der Um-
stellung 2020 ist der Abfallkalender nicht mehr Be-
standteil dieser Broschüre.

Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Umwelt

Kontakt
E-Mail: umwelt@riedstadt.de 
Holger Schanz
Telefon: 06158 181-320,
Matthias Harnisch
Telefon: 06158 181-322,
Sandra Seum 
Telefon: 06158 181-321,
Benjamin Krick
Telefon: 06158 181-323

Die Fachgruppe Umwelt mit (v.li.) Gerry Assmann, 
Holger Schanz, Matthias Harnisch und Nils Bültemann. 
Davor Sandra Seum und Benjamin Krick.
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Alexander Geist
- Rechtsanwalt & Notar - 

Arbeitsrecht, Internetrecht, Allgemeines Zivilrecht

Heiner Klein
- Rechtsanwalt -

Mietrecht, Erbrecht, Verkehrsrecht, Strafrecht

Jürgen Geist
- Rechtsanwalt, Fachanwalt für Familienrecht, Notar a.D. - 

Familienrecht, Erbrecht, Vertragsgestaltung,  
Werkvertragsrecht / Baurecht / VOB

Fabienne Graf
- Rechtsanwältin -

Familienrecht, Allgemeines Zivilrecht, Strafrecht

Steuerberater Michael Schuhknecht
Albert-Einstein-Straße 7
64560 Riedstadt
Telefon (06158) 1 88 63 50
StB@schuhknechts.de

Michael Schuhknecht GmbH
Steuerberatungsgesellschaft 
Albert-Einstein-Straße 7 
64560 Riedstadt-Wolfskehlen 
Telefon (06152) 9223-0 
Mail: office@ms-stb.com

buchhandlung-faktotum.de

TT--SShhiirrttss  ffüürr  SSüüddhheesssseenn

und Bücher sowieso

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
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Wälder, Feuchtgebiete, Wasserläufe und Landwirt-
schaft prägen das Ried in Südhessen schon über 
Jahrhunderte. Die Landschaft bietet bei näherem 
Hinsehen eine große Vielfalt: Seltene Pflanzen, In-
sekten, Amphibien, Fische und vor allem Vögel sind 
hier zuhause.
Die Hessische Oberrheinebene zählt zu einem der 
30 bedeutendsten Regionen der Biologischen Viel-
falt in Deutschland, festgestellt durch das Bundes-
amt für Naturschutz. Es ist nicht immer einfach, die 
jeweils berechtigten Interessen der Natur, der Land-
nutzung und der Erholung miteinander in Einklang 
zu bringen. Deshalb ist der Büchnerstadt ein rück-
sichtsvolles Miteinander in der Natur besonders 
wichtig.
Mit dem NSG Kühkopf-Knoblochsaue liegt das größ-
te Hessische Naturschutzgebiet in den Gemarkun-
gen von Riedstadt, Stockstadt und Biebesheim. 
Seltene Vogelarten und eine am Rhein sonst fast 
vollständig verschwundene Auenlandschaft können 
hier erkundet werden. 
Das Umweltbildungszentrum „Schatzinsel Kühkopf“ 
auf der Insel Kühkopf bietet Besucher*innen Ein-
blicke in die für das Leben im Gebiet so wichtige 
Dynamik des Wassers und stellt die Tier- und Pflan-
zenarten vor, die auf diese Dynamik angewiesen 
sind. Den Kühkopf erreicht man zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad über eine Brücke von Riedstadt-Erfel-
den oder von Stockstadt aus. Autoverkehr ist nicht 
zugelassen.
https://schatzinsel-kuehkopf.hessen.de/ 
Riedstadt ist Mitglied im UNESCO Geopark Berg-
straße-Odenwald und damit Teil des geologischen 
Welterbes. Der Geopark bietet viele Informations-
materialen und ein reichhaltiges Veranstaltungs-
angebot. Zwei beschilderte Radrouten führen 
zu geschichtlich interessanten Punkten im Ried  
(www.geo-naturpark.net/deutsch/radfahren/rad-
route-ried.php).
Mit einem weit über Riedstadt hinaus beachtetem 
Projekt hat die Büchnerstadt große Flächen seltener 
Auenwiesen am Rhein wieder hergestellt und damit 
von der EU besonders geschützten Arten einen neu-
en Lebensraum gesichert. An der Arbeit waren ver-

schiedene Universitäten und Förderer beteiligt. Ein 
Besuch der „Stromtalwiesen“ lohnt besonders im 
Mai und Juni, um die vielen bunten Blüten zu ent-
decken.
Auf alten und neuen Streuobstwiesen finden auch 
seltenen Apfel- und Birnensorten ein Zuhause. Die 
Stadt besitzt über tausend Apfelbäume und etwa 
zweihundert Birnen mit insgesamt knapp zweihun-
dert Sorten. Zahlreiche Patinnen und Paten sowie 
Pächter kümmern sich um Pflege und Verarbeitung. 
So wird mit dem in der Region beliebten Apfelsaft 
und Apfelwein auch die biologische Vielfalt bei 
Nutzpflanzen gestärkt.

Landschaft und biologische Vielfalt

Umwelt
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In diesem Jahr stellen wir einen Radweg vor, der von 
Riedstadt-Wolfskehlen aus über die Stromtalwiesen 
bis nach Trebur und zurück über den Golfplatz am 
Hofgut Hayna führt.
Dauer: ca. 2 Stunden, ca. 38 Km, mit nur geringer 
Steigung
Startpunkt für diese einfache Fahrradtour ist der 
Bahnhof in Wolfskehlen. Zunächst geht es von dort 
in westliche Richtung über den separaten Radweg 
entlang der Landstraße nach Leeheim. Weiter über 
die Hauptstraße zum Ortskern biegt die Strecke 
Richtung Süden auf die Erfelder Straße ab. Nach dem 
Ortsausgang von Leeheim geht es auf dem Radweg 
entlang dem Bensheimerhof und weiter Richtung 
Stockstadt-Erfelder Altrhein. Dort, wo die Kreisstra-
ße in einer Kurve weiter nach Erfelden führt, neh-
men wir die entgegengesetzte Abbiegung auf den 
Radweg landseits des Rheindamms und fahren in 
Richtung Norden. Alternativ lässt sich hier für einen 
schöneren Ausblick auch der geschotterte Weg über 
die Dammkrone nehmen. Es geht vorbei am Natur-
schutzgebiet Bruderlöcher, weiter zum Pumpwerk 
Kammerhofweg bis zur Funkkontroll-Messstelle für 
Weltraumdienste in Leeheim. Hier geht es weiter 
vorbei an Stromtalwiesen, dem Naturschutzgebiet 
Riedwiesen von Wächterstadt bis zur Treburer Un-
terau. Nach einer gemütlichen Einkehr im Biergar-
ten oder dem Hofladen der Landmetzgerei Hedde-
rich fahren wir landeinwärts Richtung Osten nach 
Trebur und dann weiter einen kurzen Abschnitt 
auf der Landstraße entlang von Streuobstwiesen. 
1 km nach dem Ortsausgang von Trebur biegen wir 
rechts ab, am Obstbauhof Lukas vorbei, durch die 
Siedlung Oberach und wieder südlich nach Waller-
städten. In der Ortsmitte fahren wir links in östli-
che Richtung auf der Hauptstraße An der Pforte bis 
zum östlichen Ortsausgang und fahren dann dort 
weiter den Berkacher Weg in südliche Richtung. Et-
was 230 m nach den letzten Häusern biegen wir in 
den Feldweg rechts ab und fahren dann weiter in 
südliche Richtung bis nach Dornheim. Hier fahren 
wir die Taunusstraße bis zur Rheinstraße und bie-

gen dort auf die Kreisstraße Richtung Leeheim ab. 
Nach 1,3 km nehmen wir dann den Feldweg weiter 
in südliche Richtung über den Golfplatz am Hofgut 
Hayna mit den Moai-Figuren (steinerne Figuren der 
Osterinseln). Von dort biegen wir dann wieder auf 
die Kreisstraße nach Wolfskehlen ab und gelangen 
wieder zum Bahnhof.  

Radwege

Naturschutzgebiet Riedwiesen von Wächterstadt.� Fotos: M. Harnisch

Überflutete Stromtalwiesenlandschaft in der Gemarkung Erfelden.
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Das Team des Kulturbüros, Leiter Marco Hardy und 
Mitarbeiterin sowie Büchereileiterin Anja Stark, 
kümmern sich bei der Stadt sowohl um kommuna-
le Veranstaltungen, wie z.B. Seniorenfeier, Jugend-
sportler- und Sängerehrungen, als auch und beson-
ders um kulturelle Veranstaltungen. Zudem ist das 
Kulturbüro Ansprechpartner wenn es um Vereine, 
Ehrenamt, Senioren, Städtepartnerschaften, Touris-
mus und Museen geht.
Einmal pro Quartal erscheint das Kulturprogramm 
als Übersicht über die Kulturtermine Riedstadts, 
wobei die vielfältigen Veranstaltungen der Vereine 
einen großen Teil ausmachen.  Es wird kostenlos an 
alle Haushalte verteilt und ist auf der Homepage 
www.riedstadt.de abrufbar. Im Folgenden eine klei-
ne Auswahl für 2026.

Kulturveranstaltungen 2026
Samstag, 7. März 2026
Vortrag von Suzanne Bohn zum Weltfrauentag 
über Louise Michel
Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
Kunstgalerie am Büchnerhaus, Weidstraße 9
Eintritt: 10,- €
Vorverkauf über reservix.de und die zugehörigen 
Verkaufsstellen
Anlässlich des Weltfrauentages laden die Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragte und das Kulturbüro 
der Stadt Riedstadt zu einem Vortrag von Suzanne 
Bohn ein. 
Dieses Mal nimmt sie ihr Publikum mit in eine Zeit 
der Umbrüche und in das Leben von Louise Michel, 
die als „Rote Jungfrau“ und Galionsfigur der Kommu-
ne von Paris bekannt wurde. 
Louise Michel war einerseits eine radikale Revolutio-
närin, die sich für eine blutige Revolution aussprach, 
andererseits eine überzeugte Humanistin, die bis 
zum Schluss an das Entstehen einer neuen, gerech-
ten und humanen Gesellschaft glaubte. Sie riskierte 
ihren Tod für ihr Ziel: „Kunst für alle, Bildung für alle, 
Brot für alle“ und war eine großartige Widerstands-
kämpferin der französischen Geschichte.

Samstag, 21. März 2026 
Konzert „Heimatabend“ mit Bees Denäwe 
Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
TV Halle Erfelden, Rheinallee 30 
Eintritt: 15,- € 
Vorverkauf über reservix.de und die zugehörigen 
Verkaufsstellen
„Bees Denäwe“ - Klaus Lohr und Franz Offenbecher – 
spielen zum traditionellen „Heimatabend“ mit Ried-
kokolores und Musik-Comedy auf. Die Zuhörerinnen 
und Zuhörer erwartet ein Auftritt ohne elektronische 
Verstärkung und ohne Hochdeutsch, bei dem Bees 
Denäwe ausgiebig und heimatverbunden unseren 
Ried-Dialekt pflegen. Passend dazu bietet der Ko-
operationspartner TV Erfelden den Gästen hessische 
Leckereien und Äppelwoi. 
„Un wer in Kittelscherz un mit Koppduch oder in 
Stalljack mit Kapp un Gummistiwwel kimmt, kriegt 
en Schoppe fer umme, denn Heimat is ewwe Hei-
mat!“

Mittwoch, 24. Juni 2026
Krimi-Lesung „Winzergrab“ mit Weinprobe mit 
Andreas Wagner
Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr, 
Im Hof des Heimatmuseums Leeheim, Backhaus-
straße 8
Preis: 24,- € (inkl. 4er-Weinprobe)
Vorverkauf über reservix.de und die zugehörigen 
Verkaufsstellen
Verpassen Sie nicht diese sommerliche Krimilesung 
mit Weinprobe im lauschigen Leeheimer Museums-
hof. Autor und Winzer Andreas Wagner liest aus sei-
nem Krimi „Winzergrab“ und serviert dazu vier aus-
gewählte Weine aus dem familieneigenen Weingut, 
garniert mit interessanten Informationen zu den ed-
len Tropfen. Der Heimat- und Geschichtsverein bietet 
in Ergänzung dazu wieder kleine Leckerbissen an. 
Bei einer Funzelfahrt durch die Weinberge im Selztal 
wird die Tochter des bekanntesten Winzers im Dorf 
tot aufgefunden. Kurt-Otto Hattemer, selbst Winzer, 
kann’s nicht lassen und stellt eigene Ermittlungen 

Das Kulturbüro

Kultur

Kulturbüro Riedstadt
im Nebengebäude des 
Büchnerhauses
Weidstraße 9, 
64560 Riedstadt-Goddelau
Postanschrift
Rathausplatz 1, 
64560 Riedstadt, 
Fax: 06158 930843
Öffnungszeiten:  
Mo - Do 8:30 - 12:00 Uhr
Ansprechpartner
Marco Hardy
Leiter des Kulturbüros
Telefon: 06158 930842
m.hardy@riedstadt.de
Anja Stark
Leiterin der Stadtbücherei
Telefon: 06158 930841
a.stark@riedstadt.de

Marco Hardy und Anja Stark vor 
der Kunstgalerie am Büchnerhaus.
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an. Dabei bekommt er es nicht nur mit seinen Kol-
legen, sondern auch mit gierigen Erben und einem 
undurchsichtigen Weinjournalisten zu tun. Und zu 
allem Überfluss hat ihn seine liebe Frau Renate auch 
noch beim alljährlichen Volkslauf angemeldet…

GartenGestaltunG
Pflasterarbeiten
steinarbeiten
Mauern
ZaunanlaGen
HolZterrassen
bereGnunGstecHnik
GartenPfleGe
Hecken-	&	GeHölZscHnitt
bauMfällunGen	&	-scHnitt
rollrasen
teicHe

Meisterbetrieb

Marie-Curie-Straße 4
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51 
info@schaffrin-galabau.de 
www.schaffrin-galabau.de

schaffrin	Garten	und	landschaftsbau	–	ihr	kompetenter	ansprechpartner	für	
Gartengestaltung,	Pflasterarbeiten,	Holzterrassen,	bewässerungsanlagen	und	vieles	mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Kindertheaterreihe
Auch im Jahr 2026 wird die erfolgreiche Kinderthea-
terreihe des Kulturbüros fortgesetzt. 
Kinder und ihre Familien dürfen sich wieder auf zwei 
ganz besondere Veranstaltungen freuen und auf tolle 
Theatererlebnisse gespannt sein.
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Unser freundliches Team bietet Ihnen in allen fünf 
Stadtteilbüchereien kompetente Auskunft und Be-
ratung. Sprechen Sie uns gerne auch auf Führungen 
durch die Büchereien für Gruppen, Schulklassen und 
Einzelpersonen an.
Die Städtische Bücherei ist Mitglied im Onleihe-Ver-
bund Hessen. Damit können Nutzerinnen und Nutzer 
mit gültigem Leseausweis kostenlos auf E-Books, E-
Musik, E-Videos, E-Magazine, E-Papers und E-Lear-
ning zugreifen.
In den Stadtteilbüchereien wird das Angebot ständig 
erweitert, dadurch stehen immer aktuelle Medien 
zur Verfügung. Alle in den Büchereien verfügbaren 
Medien können wir Ihnen in Ihre Stadtteilbücherei 
liefern. Zudem nehmen wir gerne Vorbestellungen 
für Medien entgegen.
Kinder können nicht nur aus einem großen Angebot 
an Bilderbüchern, Erstleser-, Kinder- und Jugendlite-
ratur, Sachbüchern, Hörspielen und DVDs auswäh-
len, sondern auch an Tonies. Über 200 der lustigen 
Hörfiguren warten darauf, ausgeliehen zu werden. 
Und wer noch keine Tonie-Box besitzt, kann sie 
gegen Pfand ausleihen und ausprobieren. Ganz neu 
im Angebot der Bücherei sind Edurino-Figuren und 
-Stifte sowie MakerBoxen mit den Lern-Robotern 
„Dash“ und „Beebot“. Für Erwachsene gibt es Roma-
ne, Sachbücher, Hörbücher und DVDs.  Englischspra-
chige Literatur für Kinder und Erwachsene, Comics, 
Zeitschriften, Spiele und Lük-Kästchen vervollstän-
digen das Angebot.
Für Kinder ab vier Jahren veranstaltet die Bücherei 
regelmäßig Vorlesestunden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, doch ist eine Voranmeldung bei Büchereilei-
terin Anja Stark notwendig. 

Unseren Online-Katalog und aktuelle Informationen 
über unser Medien- und Veranstaltungsangebot fin-
den Sie unter: www.buecherei.riedstadt.de

n Bücherei Crumstadt
Poppenheimer Straße 1, (ehem. Rathaus, Erdge-
schoss), Telefon: 06158 985313
Die Bücherei wird von Martina Volk-Pöstges und  
Doris Hemm-Junker betreut. 
Öffnungszeiten: dienstags 10:00 - 12:00  Uhr und  
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

n Bücherei Erfelden
Wilhelm-Leuschner-Straße 21 A (Nebengebäude 
der Stiftung Soziale Gemeinschaft), Telefon: 06158 
915513
Die Bücherei wird von Gabi Andress und Martina 
Volk-Pöstges betreut. 
Öffnungszeiten:  montags 10:00 - 12:00  Uhr, 
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr und mittwochs 16:00 
-18:00 Uhr

n Georg-Büchner-Bücherei, Goddelau
am Rathaus Goddelau, Rathausplatz 1,
Telefon: 06158 181-118
Die Bücherei wird von Sonja Laber und Barbara Nie-
poth betreut. 
Öffnungszeiten: montags und donnerstags 16:00 - 
18:00 Uhr

n Bücherei Leeheim
Kirchstraße 12 (ehemaliges Rathaus, Erdgeschoss),
Telefon: 06158 975513
Die Bücherei wird von Bärbel Schmidt betreut.
Öffnungszeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr und 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

n Bücherei Wolfskehlen
Gernsheimer Straße 9, Telefon: 06158 975525
Die Bücherei wird von Ellen Stieb betreut.
Öffnungszeiten: dienstags 16:00 - 18:00 Uhr, 
mittwochs 15:00 - 17:00  Uhr und  donnerstags 
10:00 - 12:00 Uhr

Die Städtische Bücherei

Kultur

Leiterin: Anja Stark
Telefon 0160 2186302 oder 
06158 915513
buecherei@riedstadt.de
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PrivatSchutz von Zurich

Mit dem Fortschreiten des 
Klimawandels steigt auch das 
Risiko für Schäden durch 
Hochwasser, Sturm und 
andere Naturgewalten. 
Schützen Sie Ihr Zuhause 
mit einer Zurich
Elementarversicherung.

Gut geschützt, 
bei Wind und Wetter.

Gerne beraten wir Sie:

Groß-Gerauer-Str. 6a 
64560 Riedstadt 
Telefon:06158-71589
E-Mail: hammann@zuerich.de

Regionaldirektion
Hammann & Sohn

InsektengitterInsektengitter für Tür und Fensterfür Tür und Fenster
ACHTUNGACHTUNG!! – Warnung vor Tigerschnaken!! – Warnung vor Tigerschnaken

Schließen Sie die Schnaken und Mücken aus!

– Jetzt Winterpreise –
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Fachgerechte Beratung und Montage
Gleich anrufen 06147-7302 und Termin vereinbaren oder 
besuchen Sie das Fachgeschäft in Trebur, Hauptstr. 46. 

Herr Weiß, Tel. 0177-6786866, und sein Team freuen sich auf Sie. 
Mo.- Fr. 9.30 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

www.mode-britz.de

Rheinstraße 25a 64584 BiebesheimRheinstraße 25a 64584 Biebesheim
wedel_gmbh@t-online.dewedel_gmbh@t-online.de    06258/627106258/6271

Sanitär · Heizung · Wartung 

Seniorenbäder komplett geplant Seniorenbäder komplett geplant 
und ausgeführtund ausgeführt

Sanitär- und Heizungsanlagen sowie Sanitär- und Heizungsanlagen sowie 
Solar- und Wärmepumpen mit uns als PartnerSolar- und Wärmepumpen mit uns als Partner

2Rad Manufaktur

Crumstädter Straße 32a 
Pfungstadt-Eschollbrücken
Tel. 06157 - 98 96 100 
info@2rad-manufaktur.de

2rad-manufaktur.de

Alles rund um dein

Fahrrad

Meisterwerkstatt für:
• E-Bikes 
• Lastenräder 
• Fahrräder
Verkauf • Zubehör • Reparatur

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein, im Ried,  
Geinsheim, Trebur, Astheim

ambulanter Pflegedienst
Informieren Sie sich unter:
Tel. 06158 84734 / Stockstadt/Rh. 
Rufbereitschaft: 0171 3520942
www.gfde.de • info-stockstadt@gfde.de
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Museen

Heimatmuseum Crumstadt
Kernstück der Dauerausstellung mit circa 800 Ex-
ponaten ist die „Frau vom Sand“ – das äußerst gut 
erhaltene Skelett einer jungen Frau aus der mittle-
ren Bronzezeit (ca. 1500 v.Chr.) mit ihren Schmuck-
stücken. Zu den Besonderheiten gehören auch eine 
voll funktionsfähige, renovierte alte Kirchturmuhr 
und ein Wachposten der französischen Besatzungs-
macht nach dem 1. Weltkrieg.  Gezeigt werden so-
wohl die dörfliche Entwicklung als auch Exponate 
und Funde von der Vorgeschichte bis zur Gegen-
wart. Das Heimatmuseum besteht seit den 1970er 
Jahren und wird vom Förderverein für Heimat und 
Geschichte Crumstadt im Ried betreut. Es befindet 
sich im ersten Stock der alten Grundschule direkt 
hinter dem alten Rathaus im Ortszentrum und ist 
über das alte Rathaus per Aufzug auch barrierefrei 
zu erreichen.

Philipp-Schäfer-II-Museum Erfelden
Das Gebäude selbst ist schon das erste Ausstel-
lungsstück: Untergebracht ist das nach seinem 
Gründer und Altbürgermeister Philipp Schäfer II. 
benannte Museum in Erfelden im historischen Rat-
haus aus dem 16. Jahrhundert. Betreut wird es vom 
1988 gegründeten Heimat- und Museumsverein.
Einer von mehreren Themenschwerpunkten des Mu-
seums ist die strategisch bedeutsame Rheinüber-
querung der schwedischen Truppen im Jahr 1631 
unter König Gustav Adolf II. von Schweden. Auch 
die für die Region so wichtige Rheinregulierung 
1828/29 unter dem Großherzoglichen Wasserbau-
direktor Claus Kröncke, durch die der Kühkopf zur 
Insel wurde, wird durch alte Aufzeichnungen und 

Rheinkarten thematisiert. 
Hinzu kommen eine umfangreiche Sammlung von 
Geräten aus der hiesigen Landwirtschaft und dem 
Handwerk, präparierte Tiere und Vögel aus der Re-
gion und archäologische Funde.
Eine Besonderheit des Museums ist das nahezu voll-
ständig erhaltenen Gemeindearchiv vom 17. Jahr-
hundert bis zur Gemeindereform 1977. 

Ehemalige Synagoge Erfelden
Die ehemalige Synagoge in Erfelden, in ihrer Archi-
tektur typisch für eine Landsynagoge, ist seit 1994 
Begegnungsstätte und Ort kultureller Ereignisse 
wie Lesungen und Konzerte. Unterhalten wird sie 
vom Förderverein Jüdische Geschichte und Kultur 
im Kreis Groß-Gerau, der sie 1989 erworben und in 
den Jahren darauf restauriert und in den Original-
zustand versetzt hat.
Der eingeschossige Massivbau besteht aus verputz-
tem Ziegelmauerwerk und hat einen quadratischen 
Grundriss. Im zentralen Raum hängt ein blauer 
Samtvorhang für den Toraschrein, der 1867 zur Ein-

Museen in Riedstadt
In der Büchnerstadt Riedstadt gibt es nicht nur das BüchnerHaus (siehe gesonderter Bericht), sondern 
eine reiche und vielfältige Museumslandschaft, getragen von großem ehrenamtlichen Engagement. 
In Crumstadt, Erfelden, Leeheim und Wolfskehlen engagieren sich Geschichtsinteressierte in Hei-
mat- und Geschichtsvereinen, die Museen zur Lokalgeschichte betreiben. Darüber hinaus finden sich 
Besonderheiten wie das Psychiatriemuseum im Vitos Philippshospital Riedstadt oder die ehemalige 
Synagoge in Erfelden. Der Eintritt in die Museen ist frei, Spenden sind willkommen.
Alle sieben Museen werden auch in der Broschüre „Museen im Kreis Groß-Gerau“ des Kreises  
vogestellt, die auf der Homepage des Kreises Groß-Gerau direkt heruntergeladen werden kann:
www.kreisgg.de/unterwegs-im-kreis/kultur-erleben/museen-im-kreis-gross-gerau/

Heimatmuseum Crumstadt
Poppenheimer Str. 3
www.museum-crumstadt.de
Kontakt:
Helmut Schäfer 0171 7824578
Öffnungszeiten:
Am 2. Sonntag im Monat von 
10:00 bis 12:00 Uhr. Bei Bedarf 
wird zu anderen Zeiten für 
Gruppen und Familien geöffnet.

Philipp-Schäfer-Museum  
Erfelden
Wilhelm-Leuschner-Str. 28
Kontakt:  
Museumsleiter Alexander 
Reichard: 06158 9179999 oder 
0179 7838912
www.museum-erfelden.de
Öffnungszeiten:
Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 10:00 bis 11:45 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.

Ehemalige Synagoge Erfelden
Neugasse 43
www.fjgk.de
Kontakt:  
Vorsitzender des Fördervereins 
Walter Ullrich: 06147 8361 
oder 0170 2320490
Öffnungszeiten:  
nach telefonischer Vereinbarung
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weihung der neuen Synagoge in Biebesheim gestif-
tet wurde.
Die frühere Synagoge ist ein Dokumentationszent-
rum für das jüdische Leben im Kreis Groß-Gerau und 
Lernort für Schulklassen für eine aktive Erarbeitung 
der Geschichte der Juden im Kreis Groß-Gerau. Zu-
dem dient sie als Begegnungsstätte mit einem An-
gebot an Vorträgen, Lesungen, Musik und Ausstel-
lungen von Künstlern. Sie kann auch von Gruppen 
als Seminar- und Lernort genutzt werden.

Psychiatriemuseum
Das Psychiatriemuseum mit Ausstellung, Bibliothek 
und Archiv auf dem Gelände von Vitos Riedstadt 
beschäftigt sich anschaulich mit der Hospital- und 
Krankenhausgeschichte seit dem frühen 16. Jahr-
hundert. Die Besichtigung des Spitalmuseums 
gleicht einem Spaziergang durch die Geschichte 
des „Hohen Landeshospitals Hofheim“ und späteren 
Philippshospitals.
Zu den ältesten Exponaten des Museums zählt eine 
Hospitaltruhe von 1620 mit ihrem komplizierten 
Schloss. Darin verwahrte der Hospitalmeister als 
Leiter des Hospitals bis zum Beginn des 19. Jahr-
hunderts seine Bargeldbestände. Zu sehen ist au-
ßerdem ein Blasebalg von 1702 aus der Schmiede 
sowie Werkzeuge, die auf die Handwerksberufe hin-
weisen, die seit dem 16. Jahrhundert im Philippsho-
spital ausgeübt wurden.
Die Museumsbesucher erhalten auch einen Einblick 
über den Gebrauch von Zwangsmitteln wie zum Bei-
spiel Zwangsstühle und –jacken und historische 
Behandlungsmethoden wie die Elektrokonvulsions-
therapie. Die Ausstellung umfasst auch die umfang-
reiche historische Bibliothek des Hospitals.
Heimatmuseum Leeheim

Das Heimatmuseum wird vom Heimat- und Ge-
schichtsverein Leeheim verwaltet. In den verschie-
denen Räumen einer früheren landwirtschaftlichen 
Hofreite gibt es viele Möglichkeiten zum Ausprobie-
ren und Erleben. Wie etwa in der „Straße des Hand-
werks“ mit unter anderem Schreinerei, Sattlerei 
und Schusterwerkstatt oder in der Ausstellung mit 
historischen Geräten aus der Landwirtschaft. Vor 

naturnah gestalteten Dioramen erfahren die Besu-
cher Wissenswertes über mehr als 60 Tiere. Ein um-
fassendes, zum Blättern und Stöbern einladendes 
Bildarchiv mit mehr als 12.500 Datensätzen rundet 
das Museumsangebot ab.
In dem angeschlossenen Wohnhaus gibt es unter 
anderem einen „Tante-Emma“- und Friseurladen, 
sowie Wohnräume aus Omas Tagen.
Für die jüngsten Museumsbesucher präsentiert der 
Verein Kinder- und Puppenzimmer aus vergangenen 
Tagen zum Anfassen und Ausprobieren.
Das Museum kann auch virtuell über die Homepage 
des Vereins besucht werden.  

Heimatmuseum „Ölemühl“ 
Wolfskehlen
Das alte Bauerngehöft wurde 1991 von der Stadt 
Riedstadt gekauft. Nebengebäude, Stallungen und 
Scheune wurden dem Heimat- und Geschichtsver-
ein Wolfskehlen zum Ausbau zur Verfügung gestellt, 
der sie in Eigenhilfe zum Heimatmuseum ausbaute.
Im denkmalgeschützten Kreuzgewölberaum, der 
1852 als Pferdestall erbaut wurde, werden Dauer-
ausstellungen von frühgeschichtlichen Funden und 
Fossilien aus Wolfskehlen gezeigt. 
In dem weitläufigen Museumsgebäude werden in 
weiteren Räumen allerlei Gegenstände und Geräte 
aus Gewerbe, Handwerk und Landwirtschaft ge-
zeigt. Außerdem sind ein Schulzimmer sowie eine 
Wohnung aus früherer Zeit eingerichtet. Im unteren 
Scheunenbereich sind eine Schusterei, eine Speng-
lerei und eine Wagner-Werkstatt untergebracht. Ein 
umfangreiches Gemeindearchiv mit Bildern und 
Dokumenten schließt sich an. Ein Fahrstuhl für Be-
sucher des oberen Ausstellungsraums steht zur Ver-
fügung.

Psychiatriemuseum
Philippsanlage 101
www.vitos.de/gesellschaften/
vitos-suedhessen/historie/psychi-
atriemuseum/
Kontakt: 
Telefon 06158 1830
museum@vitos-suedhessen.de
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung, Terminver-
einbarung per E-Mail

Heimatmuseum Leeheim
Backhausstr. 8
www.hgl-leeheim.de
Kontakt:
Wolfgang Grimm: 06158 71162
Öffnungszeiten:  
Jeden 1. Sonntag im Monat von 
10:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung.

Heimatmuseum „Ölemühl“ 
Wolfskehlen
Groß-Gerauer Straße 1b
www.hgv-wolfskehlen.de
Kontakt:  
Werner Stoll: 06158 73696
Öffnungszeiten:  
1. Sonntag im Monat 10:00 bis 
12:00 Uhr und nach Verein-
barung.
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Kinder

Kinderbetreuung
Die Büchnerstadt Riedstadt ist eine junge, weiterhin 
wachsende Stadt und mit ihr wächst das Kinderbe-
treuungsangebot. Mittlerweile gibt es 14 städtische 
Einrichtungen. Betreut werden Kinder von einem 
Jahr bis zum Ende der Grundschulzeit. Die gute Zu-
sammenarbeit mit den kirchlichen Trägern und der 
Kinderkrippe „Das Nest“ ist ein weiterer wichtiger 
Teil der vielfältigen Angebotspalette. 
Wertvoll ist auch die Zusammenarbeit mit dem Ta-
gesKids-Büro Süd des Kreises Groß-Gerau. Hier 
finden Eltern Kindertagespflegepersonen, die Klein-
kinder im Alter bis drei Jahre betreuen. Im Rahmen 
der Kooperation stellt die Stadt hierfür insgesamt 
zehn Betreuungsplätze für Kleinkinder im Nebenge-
bäude der Kita Kinderinsel in Wolfskehlen zur Ver-
fügung. Die qualifizierte Kindertagespflege stellt ein 
gleichwertiges Angebot zur Krippenbetreuung dar. 
(Kontakt: 06158 184464 oder tageskids-buerosu-
ed@kreisgg.de, Infos: www.kreisgg.de/tageskids ).
Gute Ausstattung und qualifiziertes Personal sind 
der Rahmen für die Arbeit nach neuesten Erkennt-
nissen. Alle städtischen Kitas arbeiten mit einem 
ganzheitlichen und vernetzten Verfahren zur Qua-
litätsweiterentwicklung in Kindertagesstätten. Jede 
der städtischen Betreuungseinrichtungen hat einen 
besonderen konzeptionellen Schwerpunkt, der ge-
meinsam in der Kita entwickelt wird. Das „Haus der 
kleinen Füße an der Großsporthalle“ in Erfelden ist 
eine Kita mit Bewegungsschwerpunkt. Für kleine 
Naturentdecker gibt es zudem den Naturkindergar-
ten am Rand von Wolfskehlen.
Nach der Osterschließung 2024 eröffnete die neue 
Kita An der Riedbahn. Hier wurde ein 
ehemaliger Supermarkt aufwendig zu einer sechs-
zügigen Betreuungseinrichtung für vier Kita- und 
zwei Krippengruppen ausgebaut. Zum Kita-Jahr 
2025/26 konnte jedem Riedstädter Kind, das einen 
Betreuungsplatz benötigt, auch einer angeboten 
werden.
Ausführliche Informationen über die Betreuungs-
formen, die einzelnen Einrichtungen und die Anmel-
dung gibt es auf einer eigenen Betreuungsplattform, 
die über die Homepage der Stadt www.riedstadt.
de/leben-in-riedstadt/kinder.html zu erreichen ist, 
oder direkt über www.kinder.riedstadt.de 
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Schulen

Schulen in Riedstadt
Grundschulen
In Riedstadt gibt es ein breit gefächertes Angebot 
an Schulen. Jeder der fünf Stadtteile verfügt über 
eine Grundschule. Die Goddelauer Grundschule 
ist eine Grundschule mit Ganztagsangeboten, die 
Grundschulen in Crumstadt und Wolfskehlen haben 
eine pädagogische Mittagsbetreuung. In den Stadt-
teilen Erfelden und Leeheim gibt es kommunale 
Schulkindbetreuungen.

Martin-Niemöller-Schule
Die Martin-Niemöller-Schule in Goddelau will als 
Integrierte Gesamtschule (IGS) eine Schule für alle 
sein: An ihr lernen Schülerinnen und Schüler aus 
den Bildungsgängen der Hauptschule, Realschule 
und des Gymnasiums gemeinsam. Die Schule ver-
steht Vielfalt als Chance, Bereicherung und Ver-
pflichtung, denn die Schüler*innen können nur in 
der Gemeinschaft und in der Begegnung mit an-
deren Rücksicht und Respekt entwickeln. Ziel der 
Schule ist es, dass die Schüler*innen zu selbstbe-
wussten Persönlichkeiten heranwachsen, die ver-
antwortlich denken und solidarisch handeln.

Peter-Härtling-Schule Riedstadt
Die Peter-Härtling-Schule betreut Kinder und Ju-
gendliche während der Zeit ihres Aufenthaltes in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie, der Vitos Klinik 
Hofheim. Im Kontakt und Austausch mit den Her-
kunftsschulen unterrichtet sie Schüler*innen aller 
Schulstufen und –formen und bietet Eltern und ih-
ren Kindern Unterstützung bei Schullaufbahnfragen, 
Schulformwechseln und bei der Schulrückführung.
Der Unterricht richtet sich nach den jeweiligen 
Möglichkeiten der Schüler*innen, findet in Klein-
gruppen statt und wird schwerpunktmäßig in den 
Hauptfächern Deutsch, Mathematik und Englisch 
erteilt. Einen weiteren Schwerpunkt setzt die Schu-
le im Bereich der sinnlichen Erfahrung mit Musik, 
Theater, Kunst, Kochen und weiteren Angeboten.

Vitos Schule für Gesundheitsberufe
An der Vitos Schule für Gesundberufe Riedstadt 
werden staatlich geprüfte Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner ausgebildet. Die Schule hat ihren 
Standort in Riedstadt, auf dem Gelände des Vitos 
Philippshospitals. Dort findet der theoretische Un-
terricht statt. Die praktische Ausbildung erfolgt in 
den Vitos Kliniken und in kooperierenden somati-
schen Krankenhäusern, Ambulanzen und Sozialsta-
tionen.

Grundschulen
n	 Crumstadt
Am Roseneck 3
Telefon: 83957 und Fax: 87171
gscrverwaltung@gs-crumstadt.itis-gg.de

n	 Erfelden
Thomas-Mann-Straße 2
Telefon: 1757 und Fax: 4437
poststelle@grundschule.erfelden.schulver-
waltung.hessen.de

n	 Goddelau
Georg-Büchner-Schule
Pestalozzistraße 2
Telefon: 2822 und Fax: 4109
gbsriedstadt@gbs-riedstadt.itis-gg.de

n	 Leeheim
An der Sporthalle 1
Telefon: 73457 und Fax: 74579
gsl@gs-leeheim.itis-gg.de

n	 Wolfskehlen
Groß-Gerauer Straße 17
Telefon: 72467 und Fax: 74478
riedstadt@gs-wolfskehlen.itis.de

Gesamtschule
n	 Goddelau
Martin-Niemöller-Schule
Freiherr-vom-Stein-Straße 5
Telefon: 9268-0 und Fax: 926844
igs@niemoeller-schule.itis-gg.de

Klinikschulen
n	 Peter-Härtling-Schule
Philippsanlage 101, 64560 Riedstadt
Schulleiter: Gerd Sauer
Telefon: 183-361
Phs.sekretariat@vitos –riedstadt.de

n	 Vitos Schule für  
Gesundheitsberufe Riedstadt
Philippsanlage 101, 64560 Riedstadt
Schulleiterin: Tanya Rether
Telefon: 183-679
tanya.rether@vitos-riedstadt.de
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Jugend

Das Jugendbüro
Die Sozialpädagogen Julia Spitzer, Kai Faßnacht und 
Heiko Wambold sind das Team des städtischen Ju-
gendbüros. Julia Spitzer betreut das Jugendhaus Er-
felden und den Jugendraum Leeheim, Kai Faßnacht 
das Jugendhaus „WoGoUnited“ Goddelau sowie den 
Jugendraum Wolfskehlen. Heiko Wambold ist so-
wohl für den Jugendraum Crumstadt als auch den 
Verein Auszeit mit dem Auszeit-Bus voller Sport- 
und Spielgeräte zuständig.
In den Jugendräumen haben Kinder und Jugendliche 
die Möglichkeit, eigene Ideen und Kreativität einzu-
bringen. Hier können sie sich aber auch einfach in 
Ruhe mit Freunden treffen, Musik hören, reden und 
spielen oder gemeinsam kochen, Videos ansehen 
und Tischkicker oder Billard spielen. Neben dem 
offenen Betrieb gibt es auch feste Gruppen. Das 
Jugendbüro organisiert Ferienspiele in den Som-
merferien und bietet in den übrigen Schulferien ein 
attraktives Angebot mit Workshops und/oder Aus-
flügen an.
Seit 1994 gibt es eine Kooperation mit dem Verein 
Auszeit. Mit den Sportmobilen und Aktionen in der 
Martin-Niemöller-Schule (MNS) werden viele Ju-
gendliche erreicht, die nicht die Angebote von Kir-
chen, Vereinen und Verbänden oder der Kommune 
in Anspruch nehmen. 

Jahresrückblick 2025
Das traditionelle große Riedstädter Kinderfest 
einen Tag vor Christi Himmelfahrt fand zum drit-
ten Mal auf dem Gelände der Martin-Niemöller-
Schule statt. Zahlreiche Kinder und ihre Beglei-
tung trotzten dem Regenwetter und eroberten 

das weitläufige Areal der MNS mit Schulhof und 
Sportgelände.
In den hessischen Schulferien gab es vielseitige An-
gebote des Jugendbüros. Im Januar war im Jugend-
haus Goddelau eine ausgebuchte Lese- und Schreib-
werkstatt das Highlight und in den Osterferien ein 
Fotografier-Workshop. In den Herbstferien wurde 
es dort kreativ beim Schablonen-Workshop. Zu den 
Ferienangeboten gehörten auch der OsterFun mit 
Ausflügen ins Mainzer Stadion und in die Lochmüh-
le, Tischtennis und Basteln. In den Sommerferien 
wurden Aktionstage beim „Ferien-Fun“ angeboten 
und natürlich die zweiwöchigen Ferienspiele an 
den beiden Standorten Goddelau und Leeheim, die 
in diesem Jahr unter dem Motto „Abenteuer-Reisen“ 
standen. Zudem wurden Freizeiten nach Frankreich, 
Berlin und Ober-Seemen veranstaltet.
Zahlreiche Konzerte im StRiedKULT-Klub in Wolfs-
kehlen luden Musikbegeisterte zu tollen, kosten-
losen Musikerlebnissen ein. Sowohl die Lesenacht 
an der Martin-Niemöller-Schule als auch die Dop-
pelkrimilesung zum deutschen Krimitag legten den 
Schwerpunkt auf das geschriebene Wort. Außerdem 
veranstaltete das Jugendbüro eine Comic-Projekt-
woche an der MNS und eine Funsport-Projektwoche 
an der Georg-Büchner-Schule.

Weitere Infos:
www.riedstadt.de/leben-in-riedstadt/jugendliche/
jugendbuero-riedstadt.html

Jugendräume
Jugendhaus Erfelden,  
Neugasse 36 und  
Jugendraum Leeheim,  
Bensheimer Weg 10
Telefon: 184220,  
www.jugendhauserfelden.npage.
de
Jugendhaus „WoGo United“ 
Goddelau,  
Weidstraße 29A und  
Jugendraum Wolfskehlen,  
Albert-Schweitzer-Straße 1 
Telefon: 917623,  
www.wogounited.npage.de und 
www.striedkult.npage.de
Jugendraum Crumstadt und 
Auszeit e.V,  
Poppenheimer Straße 3,  
Telefon: 917623

Kai Faßnacht, Julia Spitzer und Heiko Wambold (v.li.) vom Riedstädter Jugendbüro
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Ihr Fachgeschäft für

niewiera

Schulbedarf

Geschenk- und Dekorationsartikel 
Weine

Delikatessen und Präsentkörbe 
Haushaltswaren
Lottoannahmestelle, Hermes-Shop 

      und Reinigungsannahme

inkl. Bücher-Bestellung und Einbinde-Service

vom Weingut Bretz Bechtolsheim

Alles unter einem Dach
mit persönlicher Beratung und Liebe zum Detail.

Einzelhandel mit Tradtion und Herz. 

Südstr. 23 - 64589 Stockstadt am Rhein - Tel: 0 61 58 - 99 23 90 - E-Mail: info@niewiera.de 

facebook instagram

   Rehasport nach ärztlicher Verordung, Orthopädie und  
Innere Medizin (auch Lungenerkrankungen)

   Trainingstherapie bei neurologischen Erkrankungen  
wie Parkinson, Demenz, Alzheimer oder Schlaganfall

  Betriebliches Gesundheitsmanagement 
  mit Yoga oder Rückenschule

   Trainingseinheiten in Stockstadt und Gernsheim- 
Allmendfeld oder in Ihren eigenen Räumlichkeiten

...weil Bewegung 

Bewegung in dein Leben bringt!

Sport, Gesundheit  
und Fitness Stockstadt e.V.
Sudetenstraße 49
64589 Stockstadt/Rhein
www.gesundheit-fitness-stockstadt.de

Sprechen Sie uns an! info@gesundheit-fitness-stockstadt.de
WhatsApp 0172-9562377
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Christian Habermann_Am Dammacker 15_ 64560 Riedstadt 
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Vereine
Zahlreiche Menschen in Riedstadt engagieren sich  
zum Wohle anderer und betreiben in der Gemein-
schaft Gleichgesinnter die unterschiedlichsten Hob-
bies. Ausdruck davon ist eine reiche und vielfältige 
Vereinslandschaft, rund 140 Vereine gestalten mit 
ihrem großen Angebot aktiv das Bild Riedstadts mit.
Die Palette reicht von großen traditionellen Sport-
vereinen über Heimat- und Geschichtsvereine, 
Obst- und Gartenbauvereine sowie Geflügelzüchter 
bis hin zu Musik- und Gesangsvereinen sowie Ker-
wevereinen. Auch im Sozialbereich sind zahlreiche 
Bürger*innen für  ihre Mitmenschen aktiv. Die Band-
breite reicht von den fünf freiwilligen Feuerwehren 
über den Sozialverband VdK, Arbeiterwohlfahrt und 
DRK bis zu Initiativen wie „Helfernetzwerk für Ried-
stadt.“ Auch zahlreiche Fördervereine, wie etwa für 
die Schulen, gibt es in Riedstadt.
In dieser vielseitigen Vereinslandschaft finden sich 
Freunde der unterschiedlichsten Hobbies und Inte-
ressen zusammen, wie zum Beispiel bei den Aqua-
rienfreunden Riedstadt, der Laienspielgruppe Lee-
heim, dem Fotoclub Ried, der Rockerpension oder 
Wutzdog e.V., um nur einige wenige zu nennen.
Ehrenamtliches Engagement wird in Riedstadt be-
sonders geschätzt und öffentlich gefördert. An-
sprechpartner für Vereine bei der Stadt ist Kultur-
büroleiter Marco Hardy, Telefon 930842, E-Mail: 
m.hardy@riedstadt.de
Die Liste der Riedstädter Vereine findet sich ständig 
aktualisiert unter www.riedstadt.de
Sportangebote
In Riedstadt kann auf sehr vielseitige Weise Sport 
getrieben werden. Die Stadt verfügt insgesamt über 
fünf Sportplätze, alle Sportvereine sind mit Trai-

nings- und Spielflächen gut ausgestattet. Auch für 
den Hallensport sind die Voraussetzungen hervor-
ragend. Durch die Nähe zum Altrhein und Riedsee 
gibt es mehrere Ruder- und Kanuclubs sowie einen 
Drachenbootverein, aber auch einen Windsurfing 
Club und Angelsportvereine.
Zum Schwimmen laden der Naturbadesee Ried-
see in Leeheim, das Freibad Crumstadt, das vom 
Schwimmverein Freibad Crumstadt betrieben wird 
und das Freibad Goddelau, das vom Förderverein 
Freibad Goddelau unterstützt wird, ein.
Zwischen den Stadtteilen Leeheim und Wolfskehlen 
befindet sich das Landgut Hof Hayna mit der natur-
nahen 18-Loch Golfanlage des Kiawah Golf-Parks. 
Und auch Freunde des Modell-Flugsports können 
ihrem Hobby in Riedstadt nachgehen.
Eine lange und erfolgreiche Tradition hat der Reit-
sport. In Goddelau, Crumstadt, Leeheim und Wolfs-
kehlen gibt es Reit- und Fahrvereine. Seit 1967 exis-
tiert bei Wolfskehlen ein Betrieb für Pferdezucht mit 
Reithallen und Außenplätzen sowie in Leeheim seit 
2002 eine Reitanlage mit Reithalle und Reitplatz.

Vereine, Sport und Freizeit

Vereine
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Foto: Isabelle Pignède
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Verfügbar in 12 Sprachen

Jetzt 
scannen!
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Verfügbar in 12 Sprachen

Jetzt 
scannen!
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Die Freiwillige Feuerwehr Riedstadt ist eine Ein-
richtung der Büchnerstadt Riedstadt zur Gefah-
renabwehr. Sie steht unter der Leitung von Stadt-
brandinspektor Markus Kölsch und gliedert sich in 
fünf Stadtteilfeuerwehren. Im Einsatzfall kommen 
die rund 250 ehrenamtlich tätigen Einsatzkräfte zu 
jeder Tages- und Nachtzeit aus ihrer Freizeit oder 
verlassen ihren Arbeitsplatz, um in Notfall- und Ge-
fahrensituationen professionelle Hilfe zu leisten.
Die Aufgaben reichen von Brandbekämpfung über 
technische Hilfeleistung bei Verkehrs- oder Ge-
fahrgutunfällen, Einsätzen auf Gewässern oder bei 
Unwettern bis hin zum Hochwasserschutz. Zudem 
ist sie in der allgemeinen Jugendarbeit und Nach-
wuchsförderung tätig. In allen Stadtteilen gibt es 
Jugendfeuerwehren für Kinder und Jugendliche im 
Alter von zehn bis 17 Jahren, in Goddelau, Leeheim, 
Wolfskehlen und Crumstadt außerdem eine Kinder-
feuerwehr für Kinder im Alter von sechs bis zehn 
Jahren. Stadtjugendwartin ist Natascha Spalke.

Jahresrückblick 2025
Am 25. April wurde Markus Kölsch als Stadtbrandin-
spektor wiedergewählt. Neuer Stellvertreter ist Pe-
ter Wendel. Seit Mai hielt eine Serie von Brandstif-
tungen die Freiwillige Feuerwehr Riedstadt in Atem. 
Insbesondere Autos gingen in den Nachtstunden in 
Flammen auf. Bis zur Drucklegung dieser Broschüre 
gab es 14 Fälle mit 22 Fahrzeugen. Zudem brannte 
am frühen Morgen des 5. September die Grillhütte 
Crumstadt ab. Am 14. September drohte der Brand 
des Holzlagers eines Baumarktes auf das benach-
barte Wohnhaus überzugreifen.
Als Amtshilfe für die Fachgruppe Umwelt unter-
stützte die Freiwillige Feuerwehr Goddelau den 
Bauhof bei der Bewässerung der vergifteten Karl-
Spengler-Eiche.
Am 22. Februar brannte ein Schrottplatz in Wolfs-
kehlen. Mit dem massiven Einsatz von Schaum 
und Wasser sowie mehreren Baggern des Besit-
zers konnte nach circa zwei Stunden „Feuer unter 
Kontrolle“ gemeldet werden. Aufgrund der starken 
Rauchentwicklung wurde ebenfalls eine Warnung 
für die Bevölkerung ausgelöst und die GABC Mess-
gruppe führte Messungen im gesamten Kreisgebiet 
durch.
Die Planungen für das neue Feuerwehrhaus Ried-
stadt-Mitte für die Stadtteile Goddelau und Erfelden 
haben begonnen. Angesichts ihrer beiden veralte-
ten und mit zahlreichen Mängeln versehen Feuer-
wehrhäuser hatten die Freiwilligen Feuerwehren 
von Goddelau und Erfelden 2022 in einem histori-
schen Schritt beschlossen, für beide Wehren einen 
gemeinsamen Stützpunkt anzustreben, der auf dem 
Gelände an der B44 und der K156 entstehen soll.
2025 fand wieder die 24-Stunden-Übung der Ju-
gendfeuerwehr Riedstadt statt. Bei diesem nur alle 
zwei Jahre durchgeführten Ereignis erleben die 
Kinder und Jugendliche über 24 Stunden den Alltag 
einer Berufsfeuerwehr, inklusive einer Übernach-
tung. Ebenfalls in diesem Jahr wurde Leistungs-
spangen-Abnahme der Jugendfeuerwehren im Kreis 
Groß-Gerau auf dem Sportplatz Wolfskehlen durch-
geführt. 

Feuerwehrvereine in Riedstadt
Neben den Einsatzabteilungen gibt es in allen fünf 
Riedstädter Stadtteilen die Feuerwehrvereine, die 
seit über 80 Jahren fester Bestandteil des kulturel-
len Lebens sind. Ihre Namen lauten in den Stadttei-
len unterschiedlich, aber ihre vornehmste Aufgabe 
haben sie gemeinsam: Sie fördern nach Kräften den 
Brandschutz vor Ort. 
Denn die ehrenamtlichen Kräfte der Einsatzabtei-
lungen setzen sich unentgeltlich und unter großem 

Freiwillige Feuerwehr Riedstadt

Feuerwehr

Mehr Informationen gibt es auf 
www.feuerwehr-riedstadt.de
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persönlichem Einsatz zum Wohle und Schutz der 
Allgemeinheit ein. Dafür erhalten sie Unterstützung 
nicht nur durch die Stadt, sondern auch durch die 
Feuerwehrvereine. Durch die Mitgliedsbeiträge und 
die Erlöse aus Festen können Anschaffungen wie 
zum Beispiel zur Unterstützung der Nachwuchs-
arbeit gemacht werden, die sonst so nicht möglich 
wären. Zudem bereichern die Vereine das gesell-
schaftliche Leben in den Stadtteilen durch viele 
besondere Aktivitäten. Dazu gehören Grillfeste und 
Open-Air-Veranstaltungen, oder auch das schon le-
gendäre Eweller Entenrennen. In einigen Stadttei-
len werden auch die Weihnachtsbäume gegen eine 
Spende eingesammelt, die der Jugendfeuerwehr zu-
gutekommt.
Eine Mitgliedschaft in einer der fünf Feuerwehrver-
eine kann ganz unkompliziert zum Beispiel durch 
die dieser Broschüre beigelegten Beitrittserklärung 
abgeschlossen werden und bei der jeweiligen Feu-
erwehr abgegeben werden.
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Walter Dörr organisiert abwechslungsreiche Fahr-
ten für Senioren, die sich großer Beliebtheit erfreu-
en. In reizvoller Umgebung können so Anregungen 
gesammelt, Geselligkeit erlebt und kulturelle und 
touristische Angebote genossen werden.
Der Leeheimer arbeitet ehrenamtlich und weit-
gehend autonom im Auftrag der Büchnerstadt. Mit 
viel Akribie überlegt sich Dörr attraktive Ziele und 
steckt viel Engagement in die Vorbereitung und 
Durchführung der mehrtägigen Fahrten. So werden 
die verschiedenen Programmpunkte geplant, Rei-
seleitungen vor Ort gesucht, Reisebusse gebucht, 
Hotels und Gaststätten ausgesucht und vieles mehr.

1. Seniorenfahrt 2026
Die erste Seniorenfahrt der Büchnerstadt Riedstadt 
im Jahr 2026 geht vom 17. bis 23. Mai in den Baye-
rischen Wald. Genau genommen in das Musik- und 
Wellnesshotel „Mariandl“ in Elisabethszell im Vor-
deren Bayerischen Wald. Unter anderem gibt es 
eine Fahrt durch den Bayerischen Wald und einen 
Ausflug nach Passau. Des Weiteren ist eine Fahrt 
durch den Donaudurchbruch von Kehlheim nach 
Weltenburg mit Einkehr in der ältesten Kloster-
brauerei der Welt und Weiterfahrt nach Regensburg 
geplant. An einem anderen Tag geht es nach Strau-
bing. Wer möchte kann zudem den Waldwipfelweg 
in Maibrunn begehen und im „Bayerwaldflieger“ ei-
nen virtuellen Rundflug über dem Bayerischen Wald 
in einem echten Flugzeug erleben – doch ohne vom 
Boden abzuheben.
Der Preis für die Fahrt und sechs Übernachtungen 
im Hotel Mariandl mit Halbpension beträgt im Dop-
pelzimmer pro Person 890 Euro und im Einzelzim-

mer 980 Euro. Im Preis enthalten sind auch die Bus-
fahrt, Reiseleitung, Frühstückspakete, Trinkgelder, 
Schifffahrten sowie Führungen.
Diese Fahrt ist bereits ausgebucht, doch können 
gegebenenfalls noch kurzfristig Plätze frei werden. 
Dies wird dann zeitnah über die aktuellen Medien 
kommuniziert

Die zweite Seniorenfahrt 2026 geht vom 30. Au-
gust bis 5. September in den Spreewald, übernach-
tet wird im Hotel Best Western in Lübbenau. Ein-
zelheiten werden zum gegebenen Zeitpunkt in den 
aktuellen Medien und auf der Homepage der Stadt 
www.riedstadt.de veröffentlicht.

Angebote für Senioren

Senioren

Walter Dörr organisiert ehrenamt-
lich die Seniorenfahrten.

Kontakt:
Walter Dörr
Robert- Stolz- Straße 3
64560 Riedstadt
Telefon: 06158 73215
Mobil: 0160 97864223
walter.doerr52@web.de 

Stefanie Drozdzynski, Bürgermeister 
Marcus Kretschmann und Gabriela 
Enderich (v.li.) bei der Vorstellung 
der neuen Homepage.

Die städtische Homepage www.aelter-werden-in-
riedstadt.de bündelt kompakt und übersichtlich all 
die verschiedenen Angebote für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen in der Büchnerstadt.  Ziel ist 
es, einen guten Zugang zu den verschiedenen An-
geboten und eine Übersicht zu schaffen. Denn oft 

besteht ein Unterstützungsbedürfnis ganz plötzlich 
und sind es Angehörige, die sich kümmern müssen, 
zum Teil aber gar nicht im Ort wohnen. Unterteilt ist 
die Homepage in die Bereiche „Beratung und Beglei-
tung, „Pflege und Betreuung“ sowie „Selbstständig 
im Alter“. Beim dritten Punkt geht es im Sinne von 
Vorsorge und Prävention um erste Unterstützung 
im Alltag. So finden sich in dieser Rubrik Dinge wie 
Wohnraumanpassung, Anbieter von Essen auf Rä-
dern, die Vdk-Ortsverbände und Hausnotrufdiens-
te. Aber auch der Hinweis auf die ehrenamtlichen 
Digital-Lotsen für ältere Menschen und der Kontakt 
zur Riedstädter Frauen- und Gleichstellungsbeauf-
tragten, die unter anderem die Digital-Beratung or-
ganisiert. Die Homepage wird laufend erweitert und 
aktualisiert.

Foto: Walter Dörr

Angebote für ältere Menschen auf einen Blick
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Marina Wohner ist die ehrenamtliche Behinderten-
beauftragte der Stadt Riedstadt. Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben auch für Menschen mit Beein-
trächtigungen möglich zu machen, sieht sie als ihre 
zentrale Aufgabe. Sie möchte Ansprechpartnerin für 
alle Betroffenen sein und zugleich Verwaltung und 
kommunale Politik auf noch vorhandene Barrieren 
in Riedstadt aufmerksam machen.
Die Gründerin der Initiative „Barrierefreies Ried-
stadt“  ist selber wegen einer Multiple-Sklero-
se-Erkrankung auf den Rollstuhl angewiesen. 
Bürgermeister Marcus Kretschmann sichert der 
Behindertenbeauftragten volle Unterstützung und 
eine enge Zusammenarbeit mit der Verwaltung zu. 
Zu den drei Ausschüssen des Kommunalparlaments 
und der Stadtverordnetenversammlung ist sie ein-
geladen und hat dort auch Rederecht. Besonders 
bei baulichen Vorhaben der Stadt ist ihr Rat ge-
schätzt, gibt sie doch wertvolle Hinweise zur Bar-
rierefreiheit. 
In ihrer Funktion als Behindertenbeauftragte ist sie 
oft erste Ansprechpartnerin für Menschen mit Sor-
gen rund ums Thema Behinderungen. Auch wenn 

sie nicht immer direkt weiterhelfen kann, weil die 
Stadt nicht in allen Fällen zuständig ist, hilft doch 
schon ein offenes Ohr und der Hinweis auf zustän-
dige Stellen, hat sie beobachtet.
Die Benennung eines kommunalen Behinderten-
beauftragten ist eine freiwillige Leistung der Stadt 
und wurde 2009 auf Empfehlung des Landrats 
Groß-Gerau in allen Kreiskommunen eingeführt. 

Behindertenbeauftragte

Kontakt:
Marina Wohner
Telefon 06158 823719
E-Mail: marina.wohner@web.de

Betreuung

Gernsheimer Straße 29 • 64584 Biebesheim
Telefon 0 62 58 97 23 24 • www.B-44.de

Lesefreude Hessen

Anerkannter Lesepartner
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von  
Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 
Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 
ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 
ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 
geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 
Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 
fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 
ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 
sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-
ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH
Erstausgabe September 2022 
Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 
studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-
kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 
Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 
und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-
cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 
Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 
Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 
Radio Darmstadt auf Sendung. 

9    783981    593785

Seelenvulkan - Final.indd   1Seelenvulkan - Final.indd   1 07.09.2022   08:16:4207.09.2022   08:16:42

Buch  

Tipp!

236 Seiten  
Softcover 

19,80 Euro

Ulrich Diehl Verlag  •  Marktplatz 3, Darmstadt  •  info@udvm.de
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www.beratungsstelle-riedstadt.de

Wir beraten Sie vertraulich und kostenlos 
zu allen Fragen rund ums Älterwerden.
Die Beratung erfolgt trägerneutral. 
Gern besuchen wir Sie dazu auch Zuhause.

c/o Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt
Wilhelm-Leuschner-Straße 21  |  64560 Riedstadt-Erfelden

Telefon 
06158. 822 573 10

Ihre Ansprechpartnerinnen
Stefanie Drozdzynski und Nicole Novak

Die Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt wurde 
1990 gegründet mit dem Ziel, das Leben zuhause 
auch im Alter und bei Pflegebedarf gut zu gestalten. 
Heute hat die Stiftung ihren Sitz in der ehemaligen 
Grundschule Erfelden, Wilhelm-Leuschner-Straße 
21. Besonderes Merkmal der Einrichtung sind ihre 
zwei Bereiche unter einem Dach: der Seniorenbe-
ratungsstelle der Büchnerstadt Riedstadt und der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein sowie der ambulan-
te Pflegedienst der Stiftung Soziale Gemeinschaft. 
Der ambulante Pflegedienst bietet alle Leistungen 
rund um die Versorgung älterer und/oder kranker 
Menschen zuhause. Wenn Sie Unterstützung benöti-
gen, steht Ihnen das qualifizierte Team aus Pflege-, 
Hauswirtschafts-, Betreuungs- und Verwaltungs-
kräften zur Seite. Ansprechpartnerin ist die Pflege-
dienstleitung Gabriele Köster, 06158- 2579. 
Die Seniorenberatungsstelle informiert über Pfle-
gegrade und Leistungen, unterstützt bei Anträgen, 
der Suche nach passenden Unterstützungsangebo-
ten und gibt Informationen zum Wohnen im Alter, 
zu Wohnraumanpassung, Hilfsmitteln und Voll-
macht/Patientenverfügung. In einer persönlichen 
Beratung von Betroffenen und deren Angehörigen 
wird der jeweilige Unterstützungsbedarf abgeklärt. 
Gern kommen die Mitarbeiterinnen auch zu einem 
Hausbesuch. Einmal im Monat findet zudem der Ge-

sprächskreis für pflegende Menschen in Riedstadt 
bzw. Stockstadt statt. 

Atempause
Betreuung, Begleitung, Aktivierung
Die Initiative Atempause der Beratungsstelle un-
terstützt mit ihren Hilfsangeboten Menschen mit 
Demenz und Depression und ihre Angehörigen. 
Verschiedene Gruppenangebote für Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz bieten diesen 
Abwechslung und fördern sie, während zugleich die 
Angehörigen entlastet werden. Für diejenigen, die 
das Haus nicht mehr verlassen können, gibt es den 
häuslichen Entlastungsdienst. Außerdem bietet die 
Atempause Gesprächskreise für pflegende und sor-
gende Menschen an. 
Die Bewegungsgruppe am Montag dient der Aktivie-
rung von Menschen mit und ohne Demenz, die jeden 
Montag von 14:30 bis 16:30 Uhr zusammenkommt. 
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die Übungen 
zum Erhalt ihrer Alltagsmobilität sowie etwas zur 
Erhaltung ihrer körperlichen und geistigen Beweg-
lichkeit machen möchten und Geselligkeit mögen. 
„Dabeisein – trotzdem“ heißt der Männer-Treff, der 
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr zusammen-
kommt. Diese Atempause-Gruppe richtet sich an 
Männer, die Geselligkeit mögen und gerne mal die 

Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt

Hilfe

Stiftung Soziale Gemeinschaft 
Riedstadt
Wilhelm-Leuschner-Straße 21 
64560 Riedstadt-Erfelden
Telefon: 06158 2579 
www.stiftung-riedstadt.de 
info@stiftung-riedstadt.de 
info@beratungsstelle-riedstadt.de
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Kontakt: 
Ev. Kirchengemeinde Goddelau 
und Kommunale Beratungsstelle 
für ältere Menschen. 
Telefon:  0160 7433826 

Tapete wechseln, mit anderen zusammen frühstü-
cken möchten und Freude an Bewegung, singen und 
kleinen Ausflügen haben.
Die zweite Bewegungsgruppe trifft sich immer 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr unter Leitung einer 
qualifizierten Übungsleiterin und ist gedacht für 
Menschen, die Freude an Bewegung haben, etwas 
für die Erhaltung ihrer körperlichen und geistigen 
Beweglichkeit tun und ihre Standfestigkeit und ihr 
Gleichgewicht fördern wollen.
Immer freitags kommt von 14:30 bis 16:30 Uhr 
die Aktivierungsgruppe zusammen. Dieses Ange-
bot richtet sich an Frauen, die gesundheitlich und 
mobil eingeschränkt sind und allein nicht aus dem 
Haus gehen, aber Geselligkeit mögen und gerne mit 
anderen mehr erleben möchten, zum Beispiel auf 
Ausflügen.

Ansprechpartnerinnen 
der Beratungsstelle für 
ältere Menschen mit 
der Initiative Atem-
pause sind Stefanie 
Drozdzynski und Ni-
cole Novak. Telefon 
06158 82257310 oder 
160 94873618
Sprechzeiten: Montag 
bis Donnerstag 8 bis 
15 Uhr, Freitag 8 bis 
14 Uhr

Helfernetzwerk für Riedstadt
Es war ein Mut machendes Zeichen gelebten Ge-
meinschaftssinns, als sich direkt zu Beginn der Co-
rona-Pandemie im März 2020 ein Helfernetzwerk 
für Riedstadt gründete, um erkrankte oder gefähr-
dete Menschen durch Botengänge, Einkäufe und 
ähnliches zu unterstützen. „Es war beeindruckend, 
dass diese Ideen an so vielen Stellen gleichzeitig 
in Riedstadt entstanden“, erinnert sich Pfarrerin 
Helga Donat.
Unter Federführung der evangelischen Kirchenge-
meinden und mit Unterstützung der Büchnerstadt 
Riedstadt wurde innerhalb kürzester Zeit aus die-
sen verschiedenen Hilfsangeboten das Helfernetz-
werk für Riedstadt aufgebaut. Koordiniert wurde 
es in der Pandemiezeit zunächst von der evange-
lischen Gemeindepädagogin Regine Lehmann, spä-
ter wechselte sie sich in dieser Funktion mit der 
Leiterin der Kommunalen Beratungsstelle für ältere 
Menschen Stefanie Drozdzynski ab. 
Mittlerweile teilen sich diese Aufgabe die ev. Kir-
chengemeinde Goddelau und die Beratungsstelle. 
Denn das Helfernetzwerk besteht auch nach Ende 
der Pandemie weiter. Die nach Unterstützung fra-
gen, müssen nicht dauerhaft hilfsbedürftig sein. 
Wer – zum Beispiel durch einen Beinbruch – vorü-
bergehend auf Hilfe angewiesen ist, ist hier eben-
falls richtig. Wer helfen möchte oder Hilfe benö-
tigt, kann über das eigens von der Stadt für diesen 
Zweck eingerichtete Telefon Kontakt aufnehmen.

www.stiftung-riedstadt.de

Ambulante Versorgung.
Alles unter einem Dach.

Seit 30 Jahren in Riedstadt.

Pflege und Dienstleistung
Wir pflegen . . .       
Wir betreuen und entlasten . . .
Wir helfen bei der Haushaltsführung . . .
Wir liefern täglich eine frische Mahlzeit  
zu Ihnen nach Hause.

Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt
Wilhelm-Leuschner-Straße 21,  64560 Riedstadt
Telefon 06158 - 2579, info@stiftung-riedstadt.de



Büchnerstadt Riedstadt48

Jeder der fünf Stadtteile hat mindestens eine Haus-
arztpraxis. Darüber hinaus sind die Facharztrichtun-
gen Gynäkologie, Innere Medizin, Kinderheilkunde, 
Augenheilkunde, Zahnmedizin und Psychiatrie in 
Riedstadt vertreten.
Ebenso gibt es Apotheken, Zahnärzte, Physiothera-
peuten und Masseure. Zu dem vielfältigen Vereins-
angebot in der Büchnerstadt gehören auch Reha-
Sport- und Herzsportgruppen. Feste Bestandteile 
der medizinischen Versorgung sind eine ambulante 
Hospizgruppe, die „Stiftung Soziale Gemeinschaft“ 
und weitere Pflegeeinrichtungen für häusliche Pfle-
ge sowie diverse Seniorenhäuser.
Ein Kompetenzzentrum in Südhessen mit Tradition 
und Erfahrung ist Vitos Riedstadt mit Fachkliniken 
für Erwachsenenpsychiatrie sowie Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie mit jeweils angegliederten teilsta-
tionären und ambulanten Angeboten. Eine Klinik für 
forensische Psychiatrie und die Versorgungsmög-

lichkeiten für chronisch psychisch kranke Menschen 
ergänzen das Behandlungsspektrum.
Zahlreiche Kliniken der Grund- und Maximalversor-
gung sowie die Spezialversorgung in der näheren 
Umgebung komplimentieren das Spektrum ebenso 
wie die ärztliche Qualitätsgemeinschaft Ried (ÄQR) 
als Zusammenschluss der Ärzte in Riedstadt und 
Umgebung.

In Riedstadt ist die Ärztliche Notdienstzentrale 
Ried untergebracht (Vitos Philippshospital, K 154 
Richtung Stockstadt). Sie ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00  
bis 00:00 Uhr. 
Mittwoch, Freitag von 14:00 bis 00:00 Uhr. 
An Wochenenden, Feiertagen und Brückentagen 
von 8:00 bis 00:00 Uhr.
Bundesweite Telefon-Nummer: 116 117

Gesundheitswesen

Gesundheit

Mit einer freundlichen Atmosphäre und moderner Technologie sind wir eine Zahnarztpraxis für die ganze Familie.

Wiesbadener Straße 17 · 64589 Stockstadt am Rhein · Telefon: 06158 83979

Schwerpunkte:
Prophylaxe
Endodontie
Ästhetische Zahnheilkunde
Parodontologie
Prothetik

Kinderzahnheilkunde
Angstpatienten
Implantologie
Funktionsdiagnostik
Digitales Röntgen

 

Schmerztherapie 
ISBT-Bowentherapie / Ohrakupunktur 

Gesprächstherapie / Systemische Arbeit 
Gesundheitsakademie Ried (Kurse, Seminare) 
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IM ZAHNZENTRUM BEKOMMEN SIE  

IMPLANTATE AUS SPEZIALISTENHAND

Albert-Einstein-Str. 7  64560 Riedstadt
W www.zahnzentrum-riedstadt.de T 06158 9298940

JETZT BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN:

 T 06158 92 98 940

Alle Spezialisierungen unter einem Dach

  

  

WIR STELLEN VOR:
Dr. Simon Prieß M.Sc.  
MASTER OF SCIENCE IN IMPLANTOLOGIE UND PARODONTOLOGIE

Zahnimplantate 
 Individuelle Prophylaxe
Vollkeramikversorgung
Ästhetische Zahnmed.
Unsichtbare Zahnspange
Zahnaufhellung  
Funktionsdiagnostik
Kinderzahnmedizin

Jugendprophylaxe
Weisheitszahnentf.
Digitale Abformung
Digitales 3D-Röntgen
Parodontitisbehandlung
Behandlung mit Laser
Wurzelkanalbehandlung  
    unter Mikroskop

Zahnärztliche Chirurgie
Behandlung in Narkose
Betreuung von Angstpat.
Schnarchtherapie
Hausinternes Zahnlabor 
Knirscherschiene
Feste-Zähne-an-einem- 
     Tag-Konzept 

Wegwarte – Ambulanter Hospiz- und 
Palliativdienst Ried e.V.

Es ist der große Wunsch schwerkranker und ster-
bender Menschen, ihren letzten Lebensabschnitt in 
vertrauter Umgebung zuhause verbringen zu kön-
nen. Um diesen Wunsch zu ermöglichen, wurde im 
Jahr 2000 der Riedstädter Hospizverein gegründet. 
Der Hospizgedanke hat sich in diesen 25 Jahren wei-
terentwickelt und bezieht das soziale Umfeld der 
schwerkranken und sterbenden Menschen mit ein. 
Die Entlastungsangebote richten sich heute auch an 
das Umfeld der Patienten. 
Im Laufe der Zeit sind nicht nur die Tätigkeitsbe-
reiche des Hospizvereins gewachsen, sondern auch 
das Einsatzgebiet weit über Riedstadt hinaus. Was 
sich auch in dem 2016 neu gewählten Namen „Weg-
warte – Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst 
Ried“ widerspiegelt.

Kontakt:  
Gabriela Enderich und Tina Lorenz 
Telefon: 9412428 
info@wegwarte-ried.de 
www.wegwarte-ried.de
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In Riedstadt können Menschen in verschiedenen 
Kirchengemeinden und Glaubensgemeinschaften 
ihren Glauben gemeinsam leben.

Evangelische Kirchengemeinden
Ab 1. Januar 2026 gibt es in Riedstadt eine große 
gemeinsame evangelische Kirchengemeinde - ein 
Kirchenvorstand, ein Gemeindebüro - aber nach wie 
vor viele Angebote in den einzelnen Stadtteilen. Da-
rüber kann man sich unkompliziert über die Inter-
netseite www.riedstadt.ekhn.de informieren.
Die 1593 fertiggestellte Kirche in Crumstadt gehört 
zu den ältesten protestantischen Kirchbauten und 
war von Landgraf Georg I., genannt „der Fromme“, 
als sichtbares Zeichen des neuen Glaubens in Auf-
trag gegeben worden. Die für eine Dorfkirche un-
gewöhnliche Größe wie auch die für diese Gegend 
unüblichen doppelten Fensterreihen haben ihren 
Grund in der Entstehungsgeschichte des sakralen 
Baus.
Der klassizistische Innenraum der evangelischen 
Kirche Erfelden mit seiner Helligkeit und den klaren 
Strukturen gibt den passenden Rahmen ab für das 
Schmuckstück der Kirche, auf das der Blick des Be-
suchers sofort fällt, weil es sich in einer Flucht mit 
Altar und Kanzel auf der gegenüberliegenden Seite 
befindet - die barocke Amorbacher Chororgel. Die 
sieht mit ihren reichen Verzierungen in Gold und 

Weiß nicht nur sehr prächtig aus, sondern wird von 
Organisten aus aller Welt geschätzt.
Im Herzen von Goddelau liegt die kleine Barockkir-
che aus dem 17. Jahrhundert. Das Gotteshaus wurde 
1606/07 erbaut und steht an der Stelle der im Mit-
telalter errichteten Kapelle „Zum Heiligen Kreuz“.  
Der Sandsteinsturz über der Turmtür stammt noch 
von diesem Kirchlein, ein Spezialist hat ihn auf die 
zweite Hälfte des 12. Jahrhunderts datiert.
Nach einer umfassenden Sanierung der Kirche 2018 
erstrahlt die Fassade der evangelischen Kirche wie-
der wie bei ihrer Erbauung dezent sandfarben und 
nicht mehr weiß. Im originalen Geburts- und Tauf-
protokoll der evangelischen Pfarrei ist vermerkt, 
dass „im Jahre Christi 1813, am 17. Oktober früh 
um 1/2 6 dem Herrn Ernst Karl Büchner, Doctor und 
Amtschirurgus dahier zu Goddelau“ der erste Sohn 
geboren und am 28. Oktober auf den Namen Karl 
Georg getauft worden sei.
Aus Trümmern entsteht an langbewährter Stelle 
und im alten Grundriss Neues - dafür ist die evan-
gelische Kirche Leeheims in ganz besonderem Maße 
Sinnbild. Seit Jahrhunderten befindet sich das Got-
teshaus am heutigen Standort. Doch die 1168 erst-
mals in einer Urkunde erwähnte Kirche steht schon 
lange nicht mehr. Und der Nachfolgebau von 1621 
wurde am Ende des Zweiten Weltkriegs mit dem 
größten Teil der Ortsmitte zerstört. 1953/54 wurde 
die Kirche im alten Grundriss wieder aufgebaut, erst 
1958 folgte auch der Kirchturm - aus Kostengrün-
den ohne die bisherigen vier kleinen Außentürme, 
sondern mit einfachem Spitzdach. Die offene Ge-
staltung des Innenraums der evangelischen Kirche 
entspricht dem Konzept der offenen Kirche: Die Kir-
che ist jeden Tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet als Ort 
der inneren Einkehr. 
46 Meter hoch ist der markante Turm der evange-
lischen Kirche von Wolfskehlen. Sie wurde 1866 
erbaut und eingeweiht, nachdem bei einem ver-
heerenden Brand 1862 Gotteshaus und Turm bis 
auf die Grundmauern niedergebrannt waren. Die 
älteste nachweisbare Kirche wurde 1322 am heuti-
gen Standort errichtet und mehrfach umgebaut und 
erweitert. Eine Besonderheit der Kirchengemeinde 
ist der Pfarrgarten mit Pflanzen der Bibel.

Katholische Pfarrei St. Bonifatius
Im protestantisch geprägten Großherzogtum durf-
ten sich seit Januar 1851 erstmals nach der Refor-
mation katholische Christen aus den Dörfern rund 

Glaube

Glaube und Religion
Kirchen und Glaubensgemeinschaften in Riedstadt

Evangelische Kirche in Goddeelau
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um das Philippshospital wieder zu katholischen 
Gottesdiensten in der Hospitalkirche versammeln. 
1925 wurden die Katholiken von Goddelau, Crums-
tadt, Erfelden und Wolfskehlen in der Pfarrkuratie 
Griesheim zusammengefasst. 1932 erwarb die neu 
gegründete Kirchengemeinde Goddelau für ein 
eigenes Gotteshaus ein Grundstück, am 6.9.1937 
wurde die kleine Kirche dem Hl. Bonifatius geweiht.  
Durch den Zuzug von ca. 700 katholischen Heimat-
vertriebenen nach dem Zweiten Weltkrieg vergrö-
ßerte sich die Gemeinde schlagartig. 1953 wurden 
die vier Ortschaften Crumstadt, Goddelau, Erfelden 
und Wolfskehlen zur kath. Pfarrkuratie Goddelau/
St. Bonifatius zusammengefasst und von Griesheim 
getrennt. Seit November 2002 gehört auch der fünf-
te Riedstädter Stadtteil Leeheim mit der 1987 er-
richteten Albanskirche zur Pfarrgemeinde.
Nähere Informationen gibt es auf der Internetseite 
www.bistummainz.de/pfarrei/riedstadt 

Aziz Moschee
Die Ahmadiyya Muslim Jamaat (Gemeinde) ist eine 
friedliche Reformgemeinde innerhalb des Islams. 
Das Motto der Ahamdiyya Jamaat lautet: „Liebe für 
alle, Hass für keinen“ und „Der Islam heißt Frie-
den.“ Am 30. August 2004 wurde die Aziz Moschee 
in Anwesenheit des 5. Kalifen und Oberhaupt der 
weltweiten Ahmadiyya Muslim Gemeinde, Hadhrat 
Mirza Masoor Ahmad, feierlich eröffnet. Die zwei 
Gebetsräume der zweistöckigen Moschee bieten 
Platz für 400 Betende. Die Aziz Moschee hat ein 14 
Meter hohes Minarett und eine Kuppel.
Weitere Informationen unter www.ahmadiyya.de/
gebetsstaette/moscheen/riedstadt-goddelau 

Evangelische Kirche in WolfskehlenEvangelische Kirche in Erfelden
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Hotel. Bar. Lounge.
Dein Ort zum Ankommen und Wohlfühlen.
Erlebe moderne Zimmer, entspannte Atmosphäre und herzlichen  
Service. Genieße ein entspanntes Abendessen in unserem Restaurant  
oder lass deinen Tag in der Coreum Bar mit leckeren Drinks, kleinen 
Snacks, Dart, Billard und vielem mehr ausklingen. Ob Feierabenddrink, 
kurze Auszeit oder kulinarische Highlights – bei uns bist du richtig.  
Komm vorbei. Bleib gern auch über Nacht. 
 
 

Alle Infos und Öffnungszeiten unter: 
coreum.de/gastronomie 

Helmut-Kiesel-Str. 8, 64589 Stockstadt 


